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M
. Jsselbächer

,
W Marktstrasse 6 im „ Chinesen “

,
-

MI

kleine Burgstrasse 12 .13184

ff . Quirnbacher Bier .

15418

3606

G
G

E . Günther
„ Römer - Saal "

.

Anzeige « :
Dir einspaltige Garmondzeile ob «

deren Raum 15 Pfg .
Rcelamen die Petitzeile 30 Pfg .

B « Mederholungeu Rabatt .

Bänder ,

belache , Säumte ,

Spitzen
etc . etc .

©

i
©

G

©

Gehr . Kirschh öfer
,

Lauggafse 32 , im „ Adler "

Frische Sendung I
X

Das Putz - und Modewaaren - Geschäft
Hüte ,

"

garnirt und ungarnirt ,

ledera , BIr $ oier

etc . etc .

« < htftt . se Bibel - Depot ,

8c6 ^ M6e

Der Unterzeichnete empfiehlt Bibeln von 1 Mk bis 10 Mk 50
neue Testamente von 15 Pf . bis 3 Mk . 20 Pf . , nass . Kirchen -
Gesangbücher und Militär - Gesangbücher in verschiedenen
Einbänden , Predigt - , Gebet - und Erbauungsbücher ,
Nie eine große Auswahl in Kinder - , Jugend - und
Dottsschriften , Waudsprüche und Spruchkarte « re .
143ß8 Ed . Beinerner , Küster der Bergkirche .

Journal - Lesezirkel
(bei einmaligem Wechsel in der Wohnung der verehr ! .
Abonnenten ) vierteljährlich eine Abth . 3 Mark , zwei
Abth 4 Mark 25 Pfg . und drei Abth 5 Mark . Eintritt
zu leder Zeit .

L - ih - BMiothek ,
über 7000 Bde stark . Abonnement : Monatlich 1 Mark
vierteljährlich 2 Mark 50 Pfg . , halbjährlich 4 Mark
50 Pfg und jährlich 8 Mark . Außer Abonnement pro
Band täglich 5 Pfg .

Jos . Dill mann ,
11643 Buchhandlung , Marktstraße 32 .

ooooooooooooooooc _ .

8 Kunst - Färberei & Feinwascherei
O von

Q C . W . Almeroth in Hanau .

8V
Specialität :

Chemische Beinigung und Färben unzer¬
trennter Damen - und Herren - Garderoben jeder Art

Q unter Garantie für Fapon und Farbe , von Zimmer -

Q und Decorationsstoifen , von Bettfedern und ganzen
3 ? Betten .

JK Aufarbeiten und Färben von Sammet - -
V Kleidungsstücken , Pressen derselben in den ö
0 neuesten Mustern . 0
0 Färben und Krausen von Schmuckfedern X

8
in allen Farben . V

Pünktliche Lieferung binnen 8 Tagen . O
Annahme für Wiesbaden und Umgegend bei Herrn O

8 Franz Schade , 9

empfiehlt alle Neuheiten der Saison zu mässigen Preisen .
Geschmack vollgarnirte Modellhüte stehen stets zur gefälligen Ansicht .

» Pamen - Costumes werden nach Maat « angefertigt . 15019

Wiesbadner (tanblalt
8500 . CRprtritttb » * 1QKO .

Erscheint täglich , außer Montag « .
Abaunementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . «xcl
Poftaufschlag oder Bringerlohn .

oooooooooooooooooooo
Mein « telitt jum » einigen , Senoniren Md ftirniffen

alter und neuer

Oelffemälde
befindet sich

Delasptiestrasse 1 .

10027
____________

F . Küpper , Maler aus Düsseldorf .

Gummi - Betteinlagen
sür Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
ut nur guten Qualitäten

OäOÄQ ?^ OaO )(OXOXQXÖXQX0XO )(0

Für Aerzte



fötttHffofildt heute Früh eintreffende feinste Osten -

xMWfPf der Seezunge » per Pfd . 1,50 Mk . ,
prima fetten Cablia « im Ku5 -

schnitt 70 Pfg . , echte Egmouder
30 Pfg . , frisch ab -

geschlachtete Rhein - Hechte
90 Pfg . , desgl . Zander 1 Mk . 15477

Job . Wolter , Seefisch - Handlung , Mauergasse 10 .

Granat
, Seemscheln , Schellfische ,

Cablia « , Zander , Hechte , Soles , Salm , Kieler

Sprotten , Caviar re . empfiehlt die 15474

Nordsee - Fischhandlung Grabcnstraße 6 .

Kieler Bücklinge ,

„ Sprotte « ,

geräucherte Flunder «
in frischer Sendnng empfiehlt

Kirchgafse I P tffiinpr Kichgafse
15453

_______
44 ,

J - V ’ «Vöipül , 44 .

MWMW « - Aepfel per Kumpf 40 Pfg . zu haben Albrecht -

AMW » straße 13 bei Gärtner Datz . 14322

« eite 2 Wiesbadener Lagblatt . 9io . 245

Ausführung von Central - Heizungs - Alllagen

4882

Fabrik für Geldschränke , Eassetten .

Msen - Conftructionen , Dampf - und Wasser - Leitungen .

Aufzüge für Hand - und hydraulischen Betrieb . Kunst - und Bauschlosserei .

W . Philippi ,
Wiesbaden

,

HEILUNG DER TAUBHEIT
Die patentirten ■ NBV ew ■ ■ ■ ■ ■ < ■

TTESTBTMCHBÄ TBOMMELHÄUTCHBN von XTICHOXiSOSr heilen oder
^ vermindern die Taubheit , gleichviel aus welcher Ursache dieselbe herstanunt . Die

bemerkenswerthesten Heilungen sind erfolgt . Man sende 20 Pfennig , um franco ein
illustrirtes Werk von 80 Selten zu empfangen , welches die Interessanten Beschrei¬
bungen über die Versuche enthaelt , die zur Heilung der Taubheit unternommen worden
sind ; man findet darin auch Anerkennungsschreiben von Docloren , Advocaten ,
Verlegern und anderen hervorragenden Persönlichkeiten , welche durch diese Trom -
melbautonen geheilt worden sind und dieselben angelegentlichst empfehlen .
Man wende sich an J . - H. NICHOLSON , 68a Unter den Linden Berlin unter Angabe dieser Zeitung .

( ff . ä 251/9 .)

332

Alle Formulare für Vereine und Gesellschaften :

Spruchtafeln (Sinnsprüche )

Statuten , Mitglieder - Verzeichnisse ,

Stimmzettel , Diplome , Concert - und

Ball - Karten ,

Tanz - Karten ,

Concert - Programme und - Plakate ,

Loose , Controle - Marken , Nummern ,

liefert in eleganter Ausstattung die

L . Sch eilen berg
’ sche Hof - Buchdruckerei

,

Wiesbaden , Langgasse 27 ,

Gesdiäfts - Eui |ifchlong.

Einem hochverehrten Publikum , sowie meinen

werthen Kunden zur Nachricht , daß ich neben

meinen bekannten Sorten Bieren (Ober -

länder ’
s Brauerei Frankfurt u . s . w . )

auch von heute ab ein ausgezeichnetes
kryftallhelles Dortmunder Tafelbier
aus der Dortmunder Actienbrauerei in ganzen
und halben Flaschen bei billigster Preisberech¬
nung verabreiche . 15050

Die Bier - Exporthandlung von

Martin Meurer
,

22 Nengaste 22 . 22 Neugaste 22 .

Frische Schellfische
treffen heute ein bei

15470 E . Strasburger , Kirchgasse 12 .
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341 Auctionator und Taxator .

Bormittags S ' / - und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
Versteigerung von

Zk Schuhe « und Stiefel « 4S
für Dame « , Herren und Kinder , Pantoffeln re . im
Auctionslocale « Delaspöestratze 6 .

Sämmtliche Waaren sind gediegene Handarbeit und werden
zu jedem annehmbaren Gebot zugeschlagen .

297 Gleorgr Beinerner
, Auctionator .

Brandenburger Kartoffel «
treffen morgen Donnerstag ein . Bestellungen werden noch
angenommen bei Ohr . Diels , Metzgergasse 37 .

Daselbst b » aue und gelbe Pfälzer für Winterbedarf . 15451

Mittwoch Bormittags SV « Uhr kommt
aus einem hiesige « Herrenschueider -

Geschäfte eine große Anzahl echt eng¬
lischer und französischer

Herrenftoff - Refte
zu Anzügen , Hosen , Westen ( Cheviot ,

Kammgarn ) öffentlich gegen Baar¬
zahlung znr Versteigerung .

Ich bemerke
, baß sämmtliche Stoffe

fehlerfrei sind « ab ohne Rücksicht ans
die Taxation zugeschlagen werben .

Die Versteigerung finbet in meinem
Anctionssaale

43 Schwalbacherstrasse 43
statt .

Ferd . Marx Macht . .

Honig1 - Depot .
11,67

Um Jrrthümern vorzubeugen , wird hiermit bemerkt , daß ein
Vertrag des Raff . Bienenzüchter - Vereins für den Reg . -
Bezirk Wiesbaden in Betteff des Honigverkaufs nur mit Herrn
Elte » n iefll® ey ® \ r » Recht besteht . - Die alleinigen Ver .
kaufsstellen sind bei den Herren

^ ^ k ^ over , Marktstr . 23 , Filiale : Rheinstr . 17 .
Fr . Klitz , Taunussttaße 42 .
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Vorstand des Nafs . Bienenzüchter - Vereins .

Bestellungen auf

Friedberger Kartoffel «
( „ Bio Frio “ ) ,

^ . 5 » ^ ? Eartoffelu , werden entgegengenommen und
bestens besorgt durch

K M
*? nlr .u,s Pr » t ® rius , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

& Proben stehen zu Diensten . 1540g

ET Obstbäume re . ,

!ür Gärten , Baumstücke und Wege , sowie
Zwergobst , Ziersträucher , Rosen rc . in reichster Auswahl und
besten Sorten zu den billigsten Preisen . Ausführliche Ver -
zelchnlsse gratis . P . Klein ,
14667

__________ Baumschule « , Schiersteinerweg 1 .

Feuerfeste Steine 12665

in
.

drei verschiedenen Dimensionen , sowie Dachziegel « und
duune Zreglersteine empfiehlt den Herren Ofenfabrikanten
und Ofensetzern Ph . Hahn jr . , Ziegeleibefitzer .

/« Parterre - Loge wird gesucht Mühlgaste 11 ,S . Etage .
_________________ _____ __________

15473
Ein Wintermantel , modern , wie neu ( für eine starke

Dame ) zu verkaufen Römerberg 1 , 1 St . rechts . 15485

Große Möbel - Versteigerung .

Morgen Donnerstag und nöthigensalls die
folgenden Tage , Vormittags 10 Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , werden im

„ Römer - Saale "
, Dotzheimerstraße 15

,
ca . 20 eomplete Betten , Kleiderfchränke ,
Kommode « , Console , Spiegel , Bücher - nnd
Kücheuschränke , Waschkommode « « nd Nacht¬
tische , Secretär , ovale « « d viereckige Tische ,
Stühle , Spiegel , Brandkiste « , Sopha ' S , Herren -

« « d Dameukleider , Kücheugeräthe , sowie ca .
50 Original - Oelgemälde vo « C . A . Deiker ,
Hofmaler Volkers , A . Forstmann « . A .

öffentlich gegen Baarzahlnng versteigert .

294 A . Berg , Auctionator .

Süß - Rahmbutter ,

stets frische Sendnug , empfiehlt 15452
Kirchgaffe 44 , J . C . Keiper , Kirchgasfe 44

Gute Kartoffel « in verschiedenen Sorten empfiehlt
15208

______________
Ph . A . Schmidt , Moritzstraße 5 .

Kürbis zu haben Steingasse 23 . 15439

Sänger , zu verkaufen
Schwalbacherstraße 55 , Parterre rechts . 15484

Harzer Hahnen bill . z . verk . Schwalbacherstr . 12 , H . 15462
Kanarienvögel ä St . 4 Mk . u . 1 Kinder - Badewanne

( fast neu ) zu verkaufen Faulbrunnenstraße 11 , Hinterh . 15082
Ein hochfeines Bologneser Hündchen ( 1 Jahr alt ) zu

verkaufen Grabenstraß - 34 im Laden . 15471

Unterzeichneter empfiehlt sich im nächtlichen Entleeren von
Abtrittsgruben , Sandfängen u . s. w . unter

billigster Berechnung . Frz . Schmidt , Platterstr , 30 . 15466
® in Meidiuger Ofen für größere Räume

"

zu heizen ist
billig zu verkaufen Taunussttaße 26 in der Conditorei . 15448

wÄ schwarzer Spitz LL ' RttL
abzugeben . Näh . Exped .

r 9 153JO
Tages - Kalender .

von
leichenschule .

Mttwoch den 20 . October .
zu Wiesöaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmtttaas2

^
6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 8 Uhr : Woche ^ eichE

Mcsöadener Gycle - tzlub . Abends : Zusammenkunft .
6

uSen
' '

8 $Crdn ‘ U - bungs - Abend in der Gewerbe -

Aecht - Etuv . Abends 8 Uhr : Fechten in der Turnhalle der Realickule
"

schule
31661168 8 U6r : Ucbun0 der Fechtriege ; 81/ , Uhr : Vor -

Männer - Turnverein . Abends 9 ' h Uhr : Gesangstunde
^ i6Ä ^ r I « rn - Kes « llschast . Abends 8 -/ , Uhr : Kürfechten ; 97 , Uhr ;

isefangprooe .
MSunrr - Huartett „ Kttaria " . Abends 9 Uhr : Probe .



'M

Magasin de Nouveautes et de Confections

13223
der neu erschienenen

Anfertigung nach Maass in eigenen Ateliers ,

Hoflieferant Ihrer Königlichen Hoheit der Fran Grossherzogin von Baden .

Alle Neuheiten des In - und Auslandes , Kleiderstoffe in Wolle , Seide und

Besatzstoffen in einer überraschend grossen Auswahl .

J
.

Bacharach,ms

AUSSTELLUNG

Herren - Paletots
,

von 15 Mark anfangend , bis zu den hoch

feinsten Qualitäten empfiehlt

v Jean Martin , Langgasse 47 ,

in i

He »

Dab

»Zum
15412

empfieh
15409

Vorz
lösche
14600

De ,

theore
und r

für bi

barun
dem
2 Ja !

Borke
den C

zur E

tunst i

Dk

Shuleer 2

Fü
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'■& Weingüterbe sitzer A

empfehlen aus ihrem reichhaltigen Flaschenlager :

Bonnes Cötes per Fl 2 . 50 .
3 —

3 . 50 .
5 .-

4 . 75 .

1 . 10 .
1 . 20 .
1 . 35 .
1 . 50 .
2 —

Premieres Cötes

Blaye bourg
St . Emilon

Medoc

Wertig MM
^ qGNAC

j ^ ölMrasse ? .

Tricot - Taillen
in enormer Auswahl von

« V - bis 30 Mark ,

ferner

Tricot - Kleidchen
,

neueste Fatous ,

empfehlen

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 . 232

Lamarque per FL . . .

Margaux und St . Julien

Lynch per Fl .....

Chäteau d
’
Issau per Fl .

„ Löoville „ .

f1ot,Ai : nQ einen Posten hochfeiner , leichter , aromatischer
laroima , Cigarren empfehle als sehr prelswerth

100 Stück zu 7 Mk . , detail ä 8 Vfg .

15449 J . Stassen , große Burgstraße 16 am Markt .

1/4 . oder Vs Theater - Abonnement II . Ranggallerie ,

Vordersitz , zu kaufen gesucht Röderstraße 18 . 14907

Feinere Marken laut Liste bis Mk . 15 . —

Weisse Bordeaux - Weine von Mk . 1 . 20 — 15 . —

S . Madeira , Malaga , Portwein , Sherry , Marsala ,
Muscat , Malvolsier ä Mk . 2 . 50 , 3 . 50 , 4 . 50 .

Cognac vieux ä Mk . 2 . 50 , 3 .— . 15817

Cognac fine Champagne ä Mk . 4 . 50 , 6 . —
, 10 . — .

Sämmtliche Weine etc . sind garantirt rein und gut auf der

Flasche abgelagert , worauf besonders aufmerksam gemacht wird .

Garantirt reiner Bienenhonig
diesjähriger Ernte von den ersten Nassauischen
Bienenzüchtern in hochfeiner Qualität ohne Preis¬
aufschlag bei F . Urban & Co . ,

1394
___________________

15a Lauggaffe 15a .

Westfalischen Pumpernickel
empfiehlt 15454

Kirchgafse 44 , J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .
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14362

schöne

in

etc . etc . ,

Eigene Fabrikation .
Telephon - Anschluss No . 54 .

M . Offenstadt15403

fl

H

tf

37

Heute Abend : 15144

Plat du Jour , Irisch Stew <

© nte , gelbe SpeisekÄrtoffeln werden Freitag Morarn

i « » ^«
sWen Ludwigsbahn ausgeladen . Bestellungen bei

J . Haas , Feldstraße 10 , erbeten . 15389

Restanrant Kaiser - Halle
.

Reue Sendung vorzügliches Culmbacher @ rbort =
brrr in Gläsern zu 10 und 20 Pfennig . 15068

Cari Goldstein
,

7 Webergasse
Engros - Lager : Langgasse 48 , I . Etage .

Weinstube
          von

E . Weyers , Wilhelmstrasse 5 .

Heil * r . Sperling , Tapezirer ,
43 Tannusstrahe 43 .

per Meter 45 Pf . , im Stück ä 15 Meter 40 Pf . ,schwarz , marine , tabak , olive , braun , grün , grenat , mode naturell , mordorde
bessere Qualitäten m jeder Preislage bis 30 Hk . per Meter .

Marabonts und Pelzbesätze
in grösster Auswahl .

Gewerbliche Fachknrse .

*n ^ en verschiedenen Fachkursen der Gewerbe --

k
U ttjaötenb des Winter - Semesters an zwei Abenden

der Woche von 8 bis 10 Uhr statt und zwar :

Für die Schuhmacher und Schneider Montags und
Donnerstags , beginnend am 25 . Oktober .

" ^ Enreiuer Dienstags und Freitags , beginnend
am 26 . Oetober .

" Tapezirer und Schlosser Mittwochs und
Samstags , beginnend am 27 . Oktober .

" Gärtner Sonntags Nachmittags von 2 — 6 Uhr ,
beginnend am 81 . Oktober .

Der
, Unterricht erstreckt sich neben Fachzeichnen auf spezielle

theoretische und Praktische Lehrgegenstände genannter Geschäfte
und wird von praktischen Fachlehrern ertheilt . Das Honorar
für das ganze Wmter - Semester beträgt da , wo keine Verein -
barung stattgefunden hat , pro Theilnehmer 5 Mark . An
dem Unterrichte kann Jeder Theil nehmen , der mindestens
2 Jahre m der Lehre steht oder Gehülfe ist und sich einige
Vorkenntmsse im Zeichnen erworben hat . Anmeldungen zu
dev Kursen werden auf dem Bureau des Gewerbevereins bis
zur Eröffnung entgegen genommen , sowie daselbst jede Aus¬
kunft darüber gerne ertheilt .

Für den Vorstand des Local - Gewerbevereins .
12z Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

88 La ” e 88

Kpecialität . — Eigene Fabrikation .

Hemden nach Maass
per V» Dtzd . von 24 Mark an . 72

k Gronei Luger in fertiger A

^ Herren -
,

Damen- und Kinder - WMe . ^ ^
billigste

W * Möbel - Magazi «
- M

SW 43 Taunusftrafie 43 -
WE

empfiehlt sein Lager in selbstverfertiaten Polster - u . Kasten -
mbbel , Spiegel und Betten bei bester Ausführuna unter
Garantie zu den billigsten Preisen .

Handkäse , Harzer Kümmel -

r ? dche » , Schwerzer , Holländer u . Rahmkäse empfiehlt
Moritz Mollier , Taunusstraße 39 . ’

Gasthaus
„

Zur Krone
“

in Sonnenberg.
Heute Abend : Metzelsnppe .

__________
15407

Schöne Häringe
? ? ^ hlt pro Stück von 5 Pfg . an , im Dutzend billiger
1^ 09 P . Hendrich , Dambachthal 1 .

^ Wiesbadener Tnrn - Gesellschaft
Samstag den 23 . October

Abends 81/ * Uhr :

Abend - Unterhaltung mit Ball .

— ___ Der Vorstand .

„
Zar guten Quelle “

, | l
Kirchgasse 3 .

Heute : Metzelsuppe .
Dabei empfehle ein feines Glas Bier aus der Brauerei

»Zum Hopfengarten " in Aschaffenburg .
1^ 412

________________________ ____
W . Höhne .

Mein Geschäft

Expedition : Langgaffe Ro , 27 ,

F ederbesatz
olle Qualität , 11 <
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t .Königliche

s

Gäste

i

! Tjälde , Großhändler ........

Frau Tjälde ...........

Sifjne ? 9 '
j ihre Töchter

' ' ' ' ' ' '

Lieutenant Hamar , Signe
' s Bräutigam . -

Sannäs , Tjälde ' s Procurist ......
Advocat Berent . . . ... .....

Jacobsen , Braumeister bei Tialde . . . .

Der Administrator .........
Der Prediger , \ - -

Zollcontroleur Pram ,
Konsul Lind ,
Konsul Finne ,
Konsul Ring ,
Großhändler Holm ,
Großhändler Knutzen ,
Großhändler Knutson ,

Hintergebäude ; c ) des Herrn
betr .

" '
Üebernähme des Wirthschastsbetriebs „ Zur weißen

. 3 - An die Accise - Commission verwiesen wird noch

imnn , ne » Herrn I . Gläßner , Nerostraße 39 , betr . Etablirung

?iner Weinstube daselbst - Abgelehnt wird das . Gesuch des Herrn

« sHiirtfprnictier betr Eröffnung einer unbeschrankten Schankwirth -
, - - - .

IckM im Haust Rhein
'
bchnstraße 5 , da die Localität den neueren polizeilichen und » eben Sie dem

Mord ^ nmn nicht entspricht . - Kenntnisnimmt der < Vater ist noch verrers

von der Einladung des Herrn Rentners St ^ inkaul ^ r

Samstag Nachmittag 3 t

Bestehens der Blinden

Errichtung eines Wetnfreilagers tnt

bet Herren Gebrüder Pollich unter

Ö 28 V & i -
Ä ® - if=

"
Kr

r ini « ung dieselbe habe durch jüngere Leute und zu früher
sronrnLnfruiihp , u aescheben rc . Das Schriftstück wurde an die Ge¬

meindebehörde zur Aeußerung verwiesen und hält die Bau - C ° mmission

L "
« « . R ^ S - KMib - A

bisher bedacht sein , die Straßenreinigung mit Rücksicht auf die Vorhang
denen Mittel und Kräfte mehr und mehr zu vervollkommnen . Thatsachlich

wird der Hauptkehrdienst Nachts besorgt ; am Tage wird nur nachgekchrt .

Agent Falbe ,
Ein Comptoirbote

Ein Stubenmädchen und Diener bei Tjälde .

Mittwoch , 20 . October . 197 . Borst . ( 7 . Vorst , im Abonnement . )

Gin Iallissemenl .

Schauspiel in 4 Aufzügen von Björnsterne Björnson .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :

Herr Beck .
Frl . Wolff .
Frl . v . KolS .
Frl . Lipski .
Herr Neumann .
Herr Reubke .
Herr Köchy .
Herr Grobecker .

Herr Geisenhofer .

Herr Rudolph .
Herr Bethge .
Herr Dornewaß .
Herr Berg .
Herr Langhammer .
Herr Spieß .

Herr Schneider .
Herr Holland .

Herr Schott .
Herr Brüning .

Die drei ersten Aufzüge spielen im Hause Tjälde ' s in einerkleinen

norwegischen Stadt an der Westküste . Der vierte Auszug spielt auf

einer einsam liegenden Handelsansiedelung an der Küste , zwei und

ein halbes Jahr später .
__'

Anfang Ende gegen » ' / , Uhr .

Donnerstag , 21 . October : Do » Juan .

.. । Die von der Kurverwaltung beantragte Aussäuberung des hinter der

: I „ Schönen Aussicht
" belegenen Reservoirs zu dem Curhaurwechn

: soll etwa Mitte Februar vorgenommen werden . — Entsprechend

5 dem Gesuche von Anwohnern der B l e , ch st r a ß e sollen im west - -

: lichen Ende dieser Straße ( zwischen Hellmund - und Ringstraße )

- einige Gaslaternen aufgestellt werden , so daß - ine bessere Beleuchtung

i eintritt . - Anschließend hieran gibt der Herr Vorsitzende der Bau -

: Commission zur Erwägung anheim , ob es sich nicht empfehle letzt der

: Fortführung der Ringstraße bis zur Emserstrabe näher zu treten . -

ä Folgende von Herrn Stadtbaumeister Israel vorgelegten Gesuche werden

i genehmigt : a ) dasjenige des Herrn Schlossermetsters Carl Cramer
• betr . Anlage eines Holzcementdaches auf seinem Seitengebäude Stift -

: stratze 24 ; b ) des Herrn Fuhrmanns G g . Krennerich , betr . Anlage >

: von zwei stehenden Dachfenstern statt der liegenden im Hause Schacht -

: straße 17 ; c ) des Herrn Metzgermeisters Johann Hetzel , betr . Bei¬

behaltung der Thüre im Dachstocke , der Waschküche und Anlage einer I

eisernen Treppe in seinem Neubau am Nerothalweg ; -i ) des Herrn Rentners

Daniel Beckel , betr . Neubau eines Pferdestalles auf seiner Besitzung (

Erathstraße 5 unter Bezugnahme auf die Aeußerung des Kdnigl . Bau -

rathes vom 7 . d . Mts . ; e ) des Herrn Schremermelsters W,lh . Schütz ^
betr . Errichtung einer offenen Halle auf seinem Grundstücke Nerostraße28 -

und zwar nur auf Widerruf . - Ein Stück von der Mauer hinter der *

Küche auf der Burg zu Sonnenberg ist abgefallcn und wurde die

Reparatur sofort vorgenommen . Die Bau - Commlsston hat den getroffenen
I Anordnungen des Herrn Stadtbaumeisters zugestimmt und beantragt somst i

die Erhaltung des in Rede stehenden Mauerstückes , welchem Anträge der

Gemeinderath beipflichtet . - Die Lieferung von 12 Stück Dach - Fahnen

I wird , nachdem die Bau - Commission unter Zuziehung des Herrn Stadt¬

vorstehers Beckel die Probestoffe genauer Prüfung unterzogen , H - mi

Tapezirer Frtedr . Berger zum Preise von 42 Mk . 25 Pf . pro Stuck

übertragen . — Herr Ingenieur Richter legt hierauf folgende Gesuche
vor und zwar zunächst dasjenige des HerrnLandwirths Hein r . Schaack .

I Derselbe beabsichtigt die Errichtung eines neuen Wohnhauses mit Sciten -

I gebäude auf seinem Grundstücke , eines Hinterhauses und eines Schuppens

( letzterer auf Widerruf ) . Im Anschlüsse , an das Votum der Konigl .

Kreirbau - Jnspection wird das Gesuch mit dem Vorbehalte auf Geneh¬

migung begutachtet , daß - wie die Zeichnung darlegt - das Risalit m

i der Stockflucht aufgeführt wird . - Herr Buchhändler Jacob Lev , ersucht
. um Gestattung des Anschlusses seines Hauskanals in der Sttststtaße an den

i städt . Straßenkanal . Dies wird so lange beanstandet bis die Forderung
; der Stadt auf Rückersatz der vorgelegten 99 Mk . M Pf . erfüllt ist . -

! Nachdem die Vorfragen alle erledigt , wird der Fluchtlinienplan für

die Verbindungsstraße von der Krchgaffe nach der Schwalbacher -
- straße ( Durchbruch der Hochstätte ) definitiv festgesiellt und dann weitere

I 8 Tage offengelegt . — Herr Architect Rufus Fach hat sich nunmchr

Lokales « ud Provinzielles . verpflichtet , den bis jetzt noch in seinem Besitz befindlichen Thetl der oberen
»

9rnh1 . r . tlh t I Schützenkosstraße spätesten ? bis zum Jahre 1890 dem öffentlichen Verkehr
* ( Gemeinderath s - S , tzun8 vom 19 . Oct .)

^
Anwesendtz " "

- u überlassen und an die Stadt unentgeltlich und lastenfrei zu übereignen , (
dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters vr von Jbell dw Herren I 8

Vorschrift der bestehenden Bestimmungen durch da »
Bürgermeister H e Stadtbaume,ster Israel , Ingenieur ,

Rich > , I
A ^ ^ « t ordnungsmäßig ausbauen zu lassen . Hierbei erwartet Herr

sowie die Herren Stadtratbe Beckel , v
^

Berlö Cron , Götz , Diaoroauam
^

v
Termine die Neu - Canalisation dieser Straße

Käßberger , Mackler , Rocker , vr . Schirm , Sch link . Wag . - I M , 8
bfi6 er Stande , die Abwässer rc . seiner Häuserin

mann und Weil . - Genehmig !. werden
^̂

dienat ^ ehMenVersteigerungen , temg
^

g
^

i
2C, 2C Nachdem Herr Ingenieur Brix bemerkt , daß

a . von auSrang,rten Gegenständen ( Erlös lo2 Mt M Pfg .) uud ! . von o , i m
daselbst bis dahin fertig sein könne , wird das Baugesuch

Strahenkehricht am 2agertla £ fiautit - des Herrn Fach genehmigt . - Die Vorlage des Projects über die Fort -

äwää ä . s
blirung einer unbeschränkten Schankwrrthschaft rm Napp ichen Hau ; e yerenen - i u

übertragen . ( Schluß folgt . )

^ ? ^ ^ .' ^ ? I ^ uehmiMNg begutachtet werdm die Gesuche : a . des Herrn 265 Mk -^ re , Bauhof h, ^ ,
tzung der II . Strafkammer des König ! , :

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18, , de des HerrnS ^
' ^ ber , O Äg ,

^ ^ udgerichts vom 19 . Oct . ) Vorsitzender : Herr Landgerichts - Director
c ) des Herrn 3 - Rapp , Goldgaffe 2 fom ^ tlich wegen Klemhandels mit ^ anoge

fcer sönifll Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts - Assessor

Val . Thiele betr . Udrartme W . Jitttoema
« onrad einen Koffer erbrochen und daraus 30 Mk . entwendet hat . Weiter

Taube
"

, Neugasse 19 . - In die Accrse - Comumston verwrescu wird noch , m
nUltunbmfäI ^ ung , n idealer Concurrenz mit Betrug

* WMSt 8fiSS I « ea » »
,
.

fiorrn @ tThktauki der am Sohnes seines stüheren Dienscherrn . Mit diesem,Zettel begab er sich m
H ^ rrn Rmmers tz- 1etntauier jit oer m t

Samenhändler Aloys Mollath hier und erhielt von diesem wirklich

Uhr/tattfindnden Feier de « 25 fahrt gen o - m ^ amenu
eine Gesammt - Gefängnißstrafe von 6 Monaten . -

in den - Anstalt . © ggmgt ttuD du
einigemal vorbestrafte Schuhmacher Conrad Odenwald von

den übttchen Bedingungen - Fulda hat am 13 . September d I . das friedliche Schlangenbad in nicht
iseoruocr aertoteten I aeringc Aufregung versetzt . Am Vormittage des genannten Tages wer

iemssen fuhrt in
.

einer an die Polueibchörde « « ichteten 8 - nng -
M ^ gu » : ^ Schuhmacher Lust in Schlangenbad , aus da

" " " "" 9M unb “
ru srüber Arbeit entlassen Word n , nachdem er vorher seinen Lohn und Alles , to «8

unb »u . . früher
anständig

"
erhalten hatte . Er trieb sich nun den ganz «

, Vormittag theilS im Wirthshause , theils auf der Straße herum , bis fi

des Nachmittags um 4 Uhr anfing , „ brüllend wie ein Löwe " in Schlangenba
berumzulaufen , theils zum Gespötte der Kinder , theils auch Angst erregen !

bei den Leuten . Er stellte sich dann vor dem Hause seines frühem
Meisters und dem Nachbarhause des Maurermeisters Herborn auf un

schrie nun in einem fort : „ Die H . . . . müssen einmal rösten , ich Wil
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^ / ^ ^ kentliche Sitzung des Kgl . Schöffengerichts vom
IS . O c t . ) Vorfitzender : Herr Landgerichtsrath B i r k e n b i h l . Schöffen : die
ösnen Soö . Karl Adam Dienstbach und A . Bürschgens , Beidevon
6iiir -̂ etil ^ter der Kgl . Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts - Assessor Häuscr .- Die Dienstmagd Gertrude Fl ., bisher noch nicht bestraft , hat am
3 . September d . I . dem Dienstmädchen Wilhelmine Maurer , mit welcher
ne zusammen diente , eine schwarze Feder , Sammtband und was dergleichen
mehr dient zur Ausputzung eines Trauerhutes , welchen sie zu dem Be -
arabmtz ihres Vaters gebrauchte , entwendet . Der Werth der gestohlenen
Sachen betragt .

7 Mk . 60 Pfg . Sie wurde wegen einfachen Diebstahls zn1 Woche Gefanguiß verurtheilt . — Der Maurergehülfe Heinrich M .
dahier , auf Diebstahl angeklagt , ist trotz ordnungsmäßiger Ladung zum
heutigen Termme Nicht erschienen . Es wurde beschlossen , den Angeklagten

dahier , auf Diebstahl angeklagt , ist trotz ordnungsmäßiger Ladung zum
heutigen Termme nicht erschienen . Es wurde beschlossen , den Angeklagten
8“ neuen Termine , welcher auf den 16 . November Vormittags
“ ■

„
/ » Gr festgesetzt wurde , vorzuführen . Nachdem dieser Beschluß ergangen

war , fiel der Angeklagte in „ kanonenvollem Zustande " in den Sitzungs -
Der Be chluß wurde aufrecht erhalten . - Vor den Schranken des

Gerichtes erschien sodann der Taglöhner Hugo Emil Schaufuß von hier .
fcfrL t" ^ oJ ° 5en vielfach , nach dem Strafregister 20 Mal , vor -
» efttaft sein ? Angell . r „ Ja , von Zett zu Zeit hab '

ich manchmal was

i mit der Polizei zu thun .
"

Präs . : „ Die Anklage geht diesmal dahin , daß
Sie am 1 . Juli einen Schutzmann durch Worte beleidigt haben Sie
sollen ferner in der Zeit vom 7 . Juni bis 1 . Juli d . I . nach Verlust
Ihres blsherigen Unterkommens innerhalb der Ihnen bestimmten Frist
von drei Tagen sich kein anderweitiges Unterkommen verschafft haben
Haben Sie den Schutzmann beleidigt ? "

Angekl . : „ Wenn ich davon was
weiß , will ich mir heut noch den Kopf abschneidcn lassen .

" Präs . : „ Nun sollen
Sre sich aber auch innerhalb der Ihnen aufgegebenen Frist kein ander -
westlges Unterkommen verschafft haben ? "

Angeklagter : „ Ich hab ' meine
I Wohnung in Käsebiers in der Metzgergaß '

. Ich bin ja allein , meine Herren
Mas brauch '

ich da eine große Wohnung . Meine Beschäftigung hab
'

ich auf
dem Maurfflusplatz und Lebensmittel hab

' ich jeden Tag .
"

Präs . : „ Haben
Sie damals gearbeitet ? "

Angekl . : „ Arbeit hab
'

ich schon über ein Jahr her
auf dem Mauritiusplatz .

" — Präs . : „ Es war Ihnen aufgegeben , sich nicht
uur Unterkommen , sondern auch ausreichenden Erwerb zu verschaffen .

" —
Angekl . : „ Erwerb , den hab

'
ich . Ich bin ja jeden Tag in Bewegung .

"

I Der als Zeuge vernommene Schutzmann bekundete , daß er am 1 . Juli
I o . x . Nachts den Angeklagten in einem Graben an der Emscrstraße auf -

^ cfcV «
b <" f das Polizei - Revier geschafft habe . Daselbst habe er die

unter Anklage gestellte Beleidigung gethan . Das Urtheil gegen ihn lautete
Me « en Beleldigung auf 1 Woche Gefängniß und wegen Uebertretung de «
§ • ^61 , Abs . 8 des Strafgesetzbuchs auf 1 Woche Haft . — Der noch nicht
vorbestrafte Arbeiter Johann M . von Hofheim hat sich am 16 . JuliI d . I . heimlich aus dem Dienste seines Brodherrn Johann Berghäuser dahier
entfernt und einen ihm zum Gebrauche überlassenen Kittel nebst einer
Schurze mitgenommen . Wegen Unterschlagung wurde er zu einer Geld -

I strafe von 5 Mk ., andernfalls zu 1 Tag Gefängniß verurtbeilt _
2ut °E

.
erweiterter Beweisaufnahme wurde die Strafsache wider den

I uuf . Diebstahl angeklagten Schlosser und Lumpensammler Peter Kr
I Mwr auf den 16 . November Mittags 12 Uhr vertagt — Die
I Strafsache wider den auf Betrug angeklagten , jüngst erst aus der

Strafanstalt Wehlheiden entlassenen Gartneraehülfen Theodor Warlich
I mußte , da der Angeklagte trotz ordnungsmäßiger Ladung zum heutigen

Termine nicht erschienen war , vertagt werden . Die Verhaftung und Vor -
führung des Angeklagten wurde beschlossen . - Wegen Pfandverbringung

I stuud unter Anklage der Hafner Peter Wilhelm M . von Bierstadt
Derselbe ward beschuldigt und überführt , daß er in der Zeit vom 9 Sanuar
618 9 . Slprtl fa S 2000 Drainageröhren , welche von dem hiesigen Genchts -

I Vollzieher Schlecht wegen einer Forderung von 43 Mk . gepfändet waren
vorsätzlich Bei Seite geschafft hat . Das Urtheil lautete auf 5 Tage Ge¬
sanglich . — Die Frau des Metzgermeisters Georg K . dahier ( Römerberg )
war angeklagt , daß sie am 8 . Juli d . I . wissentlich Nahrungsmittel
welche verdorben waren , nämlich in Fäulniß übergegangenes Fleffck,

'

unter Verschweigung dieses Umstandes verkauft habe . Der Gerichtshof
erlangte ledoch mcht die Ueberzeugung , daß die Angeklagte wiffentlich , wobl
aber , daß sie aus Fahrlässigkeit Nahrungsmittel , welche verdorben waren
unter Verschweigung des Umstandes verkauft habe . Nach dem Gutachten

I des Sachverständigen , des Herrn Direetors der amtlichen Lebensmittel -
Untersuchungsanstalt dahier , befand sich das fragliche Stück Rindfleisch
welches noch an demselben Morgen , da es gekauft war , untersucht wurde

'

in einer so hochgradigen Zersetzung , daß das Fleisch beanstandet werden
mußte . Die Frage nach der Gesundheitsschädlichkeft derartigen Fleische »
kann und muß zwar verneint werden , sobald solches Fleisch gekocht ist
dagegen muß andererseffs solches Fleisch wenigstens als „ verdächtigt bezeichnet
werden , weil es von der Individualität des Einzelnen abhängt , ob der
Genuß derartigen Fleisches , selbst wenn es gekocht ist , bei ihm schädlich
wirkl oder nicht . Der Sachverständige eonstatirte noch , daß das Fleisch
dergestalt verdorben war , daß mit Sicherheft anzunehmen gewesen es sei
Bereits im Momente des Verkaufes in verdorBenem Zustande gewesen
Da der Gerichtshof jedoch keinen sicheren Anhaltspunkt dafür entnehmen
konnte , daß die Angeklagte wider Besseres Wiffen verdorBenes Fleisch
verkauft haBe , wurde sie wegen Zuwiderhandlung gegen § . 11 des Nahrung « .
Mittelgesetzes vom 14 . Mai 1879 zu einer Geldstrafe von 5 Mk ., andern¬
falls zu 1 Tag Haft verurtheilt .

* (Ordensverleihung .) Gelegentlich der Einweihung des Frank¬
furter Hafens wurde Herrn Regierungs - und Baurath Cuno dahier der
Kronenorden dritter Claffe verliehen .

* ( Das landwirtbschaftliche Institut Hof Geisderg )
eröffnet am 25 . d . M . Vormittags 9 Uhr den 11 . Winterkurs mit folgendem
Lchrprogramm : Lehrer A . Neidhöf er : Deutsche Sprache : Assistent
E . Mayer : Arithmetik und Geometrie : Dr . R . v . Malapert - Neuf -
bille : Physik und Meteorologie . Feuerlöschwesen ; König ! . Garteninspector
Dr . L . Cavel : Mineralogie , Obst - und Weinbau ; Director F . M i chaelis
Thierheilkunde , Rindvieh - und Pferdezucht ; Generalsecretär W . E . Müller

'

Ackerbaulehre , Betriebslehre ( Gitter - Einrichtungs - und Verwaltungslebre )
'

Buchführung , Baukunde ; Jnstitutsvorsteher H . Weil : Landwirthschaftliche
Maschinen - und Gerätheknnde ; Rechtsanwalt St . Frey : Rechtskunde' '

( Handelregister . ) DieFirma „ Rheinische Wein - Compagnie
Poths & Co .

"
dahier ist an den seitherigen Theilhaber . Kaufmann

Friedrich Wilhelm Poths - Wegner , als künftigen alleinigen In
"

l )QDcr ubcrQCßttnflcn .
* ( Die Local - Transport - Anstalt .) Man schreibt uns :

Wie in anderen Städten , so erfreut sich auch die am hiesigen Platze vor
Kurzem in ' s Leben getretene Transport - Anstalt zur Vermittelung de «
Local - Post - Verkehrs regster Benutzung seitens des Publikums . Die großen
Vortherle , welche das Institut durch seine Billigkeit gewährt , werden hin -
gegen illusorisch gemacht , wenn das Institut nicht ebenso wie die Reichs -
Post pünktlichste Beförderung zu garantiren in der Lage ist . Zweck dieser
Zeilen ist nun nicht , über bereits zu Tage getretene Unregelmäßigkeiten
Klage zu fuhren , wohl aber tm allseitigen Interesse die Direction des Jn -
stitutes darauf aufmerksam zu machen , daß sie sich die Mitwirkung des
Publikums in der Controls sichern muß . Diese Controle kann aber nur

heute Nacht einmal ein Feuer machen , das soll
' mal hübsch brennen und

zischen ! Endlich sollte er , weil er anders nicht zur Ruhe zu bringen war ,
verhaftet werden und eS kam ein Polizeidiener , um dies auszuführen .
Da ging er mit geöffnetem Messer auf den Beamten los , sodaß von seiner
Verhaftung vorläufig Abstand genommen werden mußte . Eine Zeit lang

vor den eben geschilderten Vorgängen , Anfangs September etwa , that er
einmal zu seinem Meister Luft die Aeußerung , der Meister solle nur dafür
forgen , daß der Barbier Frenkel nicht mehr in die Werkstätte komme , denn
s? " ff ® cr .*>e er ihn „ durch und durch stechen !"

Wegen Störung des öffent¬
lichen Friedens und Bedrohung mit dem Verbrechen des Todtschlags wurde
der Angeklagte zu einer Gefängnißsttafe von 3 Monaten und 2 Wochen
touAcflt . — Wegen gemeinschaftlich und mittelst gefährlicher Werkzeuge
» miete Körperverletzung hatten sich zu verantworten : 1 ) der Backer -
gcbulfe Conrad Sch . und 2 ) der SchlossergehÜlse Christian Heinrich Br . ,
Beide von Höchst a . . M . In der Nacht vom 11 . /12 . Juli d . I . entstand
' N einer Höchster Wirthschaft , worin sich die beiden Angeklagten , der
Schlosser Carl Jung , der Metzgergeselle Frey und Andere befanden , ein
Streu der auf der Straße fortgesetzt wurde . Hierbei machten sich die
Angeschuldigten der ihnen zur Last gelegten Strafthat schuldig . Sch . wurde
ju 4 Monaten , Br . zu 3 Monaten Gefängniß und beide Angeklagte zur
Tragung der Kosten des Verfahrens verurtheilt . - Wegen Beleidigung
durch d ' e Presse hatten sich endlich noch zu verantworten : 1 ) der Redacteur

oA ' mniet dahier , 2 ) der Secretär Carl Birkenbihl von Nieder -
selters , 3 ) der Kaufmann und Gastwirth Adam Effelbcrger von da , 4 ) der
Kaufmann Louis Engel von Diez . Durch die Verhandlung wurde folgender
Sachverhalt nachgewiesen : Nach Ansicht verschiedener Einwohner in Nieder -
selters bestanden bezüglich des Schulhauses bedeutende Mißstände ; in Folge
dessen haben sich Einige darüber mißbilligend ausgesprochen und insbesondere
der Angeklagte E . , der auch früher in der dortigen Schule ein Kind hatte , hat
Veranlassunä genommen , zur Beseitigung diese « Mißstandes beizutragen . Er
wählte das Mittel , in einem öffentlichen Blatte in Betreff dieser Angelegenheit
eln Snserat zu veröffentlichen . Im März d . I . kam nun der Mitangeklagte E .
^ . r ^ W ^ ? -L, ^ ' ^ °nen fragte er , ob er ihm bei Abfassung des
Artikels wolle behulflich sein E . versprach feine Unterstützung und be¬
zeichnete die hiesige Nass . Volksztg .

" als solche , die derartige Artikelchen
gerne aufnehme . Es wurde nun ein Schriftstück fabrizirt , welches in
No . 58 der genannten Zeitung abgedruckt ward . Der Angeklagte B . hat
stch insoweit an der Sache betheiligt , als er sein Einverständnis ! mit dem
Inhalte des Artikel « offenbarte und auf die Frage , ob das Alles wahr
sei , was in dem Artikel stehe volle Verantwortlichkeit übernahm . Hiernach
SarV8 tofs alle Stngetlagten als Diejenigen anzusehen seien ,
welche für den fraglichen Arttkel , wenn darin etwas Strafbares enthalten
Ware , verantwortlich zu machen sind . Es war nun zu prüfen , ob der
Znhaltdieses Artikels etwas Beleidigendes und Kränkendes enthalte . Der
Gerichtshof hat dieses bciaht . Man muß die Verhältnisse berücksichtigen , den
Tnel in seiner Totalität und die einzelnen Wendungen näher betrachten , so

m
stellt sich heraus , daß mehr als sarkastische Wendungen in dem Artikel

Verkehr . enthalten sind , die geradezu einen Hohn involviren . Es wird da von dem
reignsn , i „Hohen Rath des berühmten Niederselters "

gesprochen , eine Vergleichung
da » mit Kamerun angestellt und an mehreren Stellen eine derartige Beziehung

et fieir von Ausgaben für Rindvieh ausgestellt , daß auch darin ein Hohn zu
finben ist , wodurch wohl eine Lächerlichmachung des Gemeinberaths im
Publikum herbelgefuhrt wurde . Nun aber fragte es sich weiter , ob den
Angeklagten der Schutz des § . 193 des Strafgesetzbuches zur Seite stehe .
Dieser bestimmt , daß eine an sich stattfindende Beleidigung , wenn sie zur
Ausführung berechtigter Interessen gemacht ist , nur insofern strafbar ist ,als sich aus Form oder begleitenden Umständen die Absicht , zu beleidigen ,
ergwt . Da ist aber in der Verhandlung nichts hervorgetreten , was
darauf schließen ließe , daß irgend einer der Angeklagten
Wen den Bürgermeister oder ein Gemeinderaths - Mitglied von
Nieberselters eine Ranküne hatte . Zumal ein Redacteur hat bekanntlich
LN ^ esse daran , daß Mißstände in die Oeffentlichkeit gelangen und
Abhülfe geschaffen wird . Da bei keinem der Angeklagten die Absicht zu
bele digen vorliegt , muß man aunehmen , daß ihre Absicht im Wesentlichen
dahrn ging , Uebelstande zu beseitigen . Der Gerichtshof hat jedoch an¬
genommen , daß die in dem Artikel gebrauchten Ausdrücke und Wendungen
durchaus ungehörig sind ; aber selbst aus diesen Ausdrücken , wie sehr
gravirend ste auch sein mögen , war doch keineswegs die Absicht zu be¬
leidigen , Jemanden in seiner Ehre zu kränken , zu entnehmen . Mit Rücksicht
hierauf sprach der Gerichtshof sämmtliche Angeschuldigte von der wider
sie erhobenen Anklage frei und legte die Kosten des Verfahrens der Staats¬
kasse zur Last .
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Die anerkannt gediegensten schwarzen Meiden - ütoffe nur
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen liefert
das Fabrik - Depöt — 9 Taunusstrasse 9 — A . Otto . 11521

und Verla « bet L Sckellenberg
' ichen

"
Hof - Äuchdrückerei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich Louis Schellenberg in Wiesbaden .

( Dir heutige Stummer ruthLlt LS « eiten . )

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile

Es ist nicht Jeder in der Lage , viel <äeld aus¬

zugeben . Frankfurt a . M . Geehrter Herr ! Indem ich Ihnen
meinen verbindlichsten Dank auSspreche für die mir gesendeten Apetheker
R . Brandt ' s Schweizerpillen , melde ich zugleich , daß dieselben mir vor¬

treffliche Dienste leisten gegen Athmungsbeschwerden und Rheumatismus
und bitte Sie , mir noch 1 - 2 Schachteln zukommen zu lassen . Seit ich
die Schweizerpillen wieder nehme , ist der Rheumatismus fort , nur habe
ich mit der Brust noch zu thuu , hoffe aber oder spüre , daß auch dieses
Uebel gehoben wird . Erwartungsvoll zeichnet mit Hochachtung C . Klingler ,
Altegasse . Man achte beim Ankauf in den Apotheken auf das Weiße Kreuz
in rothem Feld und den Namenszug R . Brandt ' s . ( M .- No . 8900 .) 322

dann ausgeübt werden , wenn ebenso wie bei den von der Postbehörde
beförderten Briefen die Aufgabezeit genau aus der Abstempelung ersichtlich
ist . Zur Zeit vermissen wir das noch .

* ( Aus vergangenen Tagen . ) Das Streben der Neuzeit ,
dem Handwerk durch Neubelebung der Innungen wieder auf die

Beine zu helfen , ruft einem unserer Leser eine Geschichte in ' » Ge -

dächtniß , deren Schauplatz zu Anfang dieses Jahrhunderts Wiesbaden

war und welche ein Augenzeuge , früher selbst Handwerker und ein Mann

mit vorzüglichem Gedächtniß , ihm mitgetheilt . Der Vorgang beweist
aber gleichzeitig auch , welche Macht bett Zünften damals innewohnte . Ritt

da eines Tages , so lautete die Erzählung des Gewährsmanns , ein hoher
nassauischer Beamter die Biebricher Landstraße entlang , als er sich plötzlich
von einem Wiesbaden zupilgernden Handwerksburschen mit der „ jehorsamsten
Bitte um einen Zehrpfennig

"
angesprochen sieht . „ Weißt Du nicht , daß das

Betteln hier zu Lande verboten ist ? "
herrschte der Mächtige tut Vollgefühle

seiner Würde ihn an . Darauf der Handwerksbursche , em Berliner Kind ,
antwortete : „ Na , dann entschuldigen Sie jütigst . Ick wußte nich , daß bier die

Schutzleute zu Pferde sind
"

. . . Und weiter verfolgte er sein Ziel . Hier in

die Herberge eingekehrt , hatte er sein Abenteuer kaum zum Besten gegeben , als

auch die heilige Hermandad ihn schon mit rauher Hand ob des begangenen

Frevels ergrtff . Die Verhaftung erregte großes Aufsehen und wie ein

Lauffeuer verbreitete sich die Nachricht derselben in der damals noch sehr
kleinen Stadt . Sie wurde von Haus zu Haus colportirt und nach kaum einer

Stunde hatte der Altgeselle sammtliche Zunftgenosseu und Freunde zu¬
sammengerufen und ihnen die Befreiung de ? Gefangenen an ' s Herz gelegt .
Die Menge zog nach dem Gefängniß , um zu hören , auf wessen Veranlassung
der Handwetkrbursche verhaftet worden . Als ihr dies mitgetheilt war ,
begaben sich die Aufgebrachten vor da » Haus des Gewaltigen , Abgeordnete
begehrten ihn zu sprechen , doch vergeblich . Nun machte der ganze
Haufe Kehrt , zurück zum Gefängniß , um die Befreiung des „ Unschuldigen

"

zu erwirken . Vergebliches Bemühen — dann abermals zu dem „ Großen des

Reiches
"

. Hier erklärten Deputirte , wenn der Jnhaftirte nicht auf der

Stelle freigegeben würde , wäre das Schlimmste zu befürchten . Aller

umsonst , man ließ sich nicht erweichen . Nun riß den Tumultuanten die

Geduld und es begann der Sturm . Jeder hatte feine Munition , große
und kleine Steine , bei der Hand und ein flottes Bombardement zertrümmerte
in kurzer Zeit sämmtliche Fensterscheiben des belagerten Hauses . Von

Polizei oder Militär während dieser ganzen Vorgänge - ein Charakteristikum
der damaligen öffentlichen Sicherheit — keine Spur . Dagegen dauerte es

nicht lange und aus dem Gefängniß kam die Nachricht , der Gefangene sei

in Freiheit gesetzt . Lauter Jubel erscholl . Am Gefängniß fand die Menge

die Meldung bestätigt . Kräftige Arme hoben den „ Märtyrer
" auf die

Schultern und im Triumph ging
' s zur Herberge Hier gönnte man sich

theils ein Gläschen Bier , theils unterhielt man sich vor der Wirthsstube

von der „ Heldenthat
"

, zu der Jeder daS Beste gethan haben wollte . Die

Furcht , es könne immer noch die „ bewaffnete Macht
"

einschreiten , erwies

sich zwar als grundlos , unser Berliner aber hielt es doch für gut , fein

Ränzel wieder auf den Rücken zu nehmen und , von einigen Zunftgenoffen
begleitet , Mainz , der nahen Grenze zuzueilen . Aengstliche Gemüther

fahen noch immer die Verhaftung der Rädelsführer kommen , es geschah
jedoch nicht das Mindeste . Die ganze Geschichte verlief vielmehr im Sande ,
die damaligen kriegerischen Ereigniffe verwischten bald die Eindrücke , die

der Aufruhr hinterlassen .
* ( Eine zeitgemäße Warnung ) , besonders für unsere weinbau¬

treibenden Bezirke , erläßt man amtlicherseits wie folgt : Das nicht seltene

Vorkommen von Unglücksfällen in Gährlocalen , in denen sich infolge der

Gährung des Mostes Kohlensäure leicht in solchem Maße entwickelt , daß
das Leben der in den gedachten Räumen sich aufhaltenden Personen ge¬

fährdet wird , gibt Veranlassung , erneut zur Vorsicht zu mahnen und

auf entsprechende Sicherheitsmaßregeln hmzuweisen . Stehen dte Gahrlocale

nur durch ungenügende Oeffnungen mit her freien Luft tn Verbindung , so

häuft sich die Kohlensäure zunächst am Boden an . Es werden dadurch

besonders Personen gefährdet , welche in sitzender oder gebückter Stellung
Arbeiten verrichten . Bei stärkerer Ansammlung erfüllt das todtliche GaS

auch die oberen Luftschichten . In diesem Falle lausen die tn den Raum

eintretenden Personen Gefahr , sofort bewußtlos ntederzustürzen und mb er

unteren , an Kohlensäure reicheren Luftschichte zu ersticken . Das beste

Sickerhestsmittel besteht bann , durch Offenhalten her Thurm und sonstigen
Oeffnungen in den Gährlocalen eine ausreichende Lufterneuerung , womög¬

lich einen ständigen Luftzug herzustellen . Ferner empfiehlt sich das Be¬

gießen des Bodens mit Kalkmilch ( Gemisch von gebranntem Kalk mit

Wasser ) , welche die Kohlensäure schnell in sich aufmmutt . Das Auf - und

Niederlassen von lockeren Strohbundelu , wie das Hin - und Herbewegen
von Tüchern , welche in den Gährlocalen vorher aufzuhängen find , befördert

ebenfalls eine schnelle Ableitung des gefährlichen Gases . ,
Em sicheres Er¬

kennungszeichen , daß sich Kohlensäure in einem Raume tn gefahrdrohender

Menge angesammett hat , ist das von selbst erfolgende Erloschen eines

offenen Lichtes . Es kann nicht dringend genug empfohlen werden . Bet

Arbeiten in bett Gährlocalen während der Mostgcthrung stets em Licht auf

den Boden zu stellen . Erlischt dasselbe , so entferne man sich sofort ver¬

fahre wie oben angegeben und betrete den Raum nicht eher , bis das

Fortbrennen eines Lichtes gezeigt hat , daß die Luft wieder ut genügender

Weise von Kohlensäure gereinigt ist .
* ( Besitzwechsel . ) Herr Stadtvorsteher Weil hat fern Haus

Weilstraße 18 für 60,000 Mk . an Herrn Friedrich Reins verkauft
* ( Die Feuerglocke ) hatte vorgestern Abend kurz vor 11 Uhr

einen „ auswärtigen Brand " gemeldet . Wie sich ergeben hat war das über

einem Backsteinmeiler in der Gemarkung Dotzheim aus Holz und Stroh

errichtete Dach und sonstiger dort aufgespeicherier Holzvorrath tu Flammen

gerathen und von denselben verzehrt worden . Als unsere Ueberland - Feuer -

wehr am Orte des Brandes ankam , fand sie bereits keinen Anlaß mehr ,
in Thätigkeit zu treten .

* ( Ans Biebrich ) , 18 . October , wird geschrieben : Zwischen der

Spelz - und Kupfermühle wurde gestern Abend nach 8 Uhr der 13 jährige
Sohn des hier beschäftigten Fabrikarbeiters M . von dem aus dem Rheingau
nach Wiesbaden fahrenden Eisenbahnzug überfahren und dem Jungen der

Kopf vom Rumpfe vollständig getrennt . Wie verlautet , soll Selbstmord
vorliegen . — Bei dem gestern auf der Aue stattgehabten landwirthschast -

lichen Rennen des „ Mittelrheinifchen Rennvereins "
erhielten die Herren

Fritz Kimmel von hier den 2 . und Wilhelm Kimmel von hier
den 3 . Preis .

Knust und Wissenschaft .
* ( Der „ Sängerchor des Wiesbadener Lehrer - VereinS "

)
gab am verflossenen Samstag seine erste Abendunterhaltung in Form eines
Concertes mit darauffolgendem Ball . Wir können in unserer kritischen
Beleuchtung kurz sein . Die Vorträge des Chores ließen Fleiß und Sorg¬
falt der Einstudlrung erkennen . Dergleichen muß indeß überall erwartet
werden , wo es einer Leistung vor der Oeffentlichkeit gilt . Demgemäß
gelang auch Einzelnes recht hübsch , wie das Preislied „ Nun leb ' wohl , du
kleine Gasse

"
. Anders aber war es mit den meisten übrigm Nummem ;

es fehlte der begeisterungsvolle Aufschwung , die einheitliche Frische , kurz ,
die höhere Weihe der Kunst , und dies liegt - nennen wir das Kind mit

feinem Namen — nur an dem Mangel des geistigen Rapportes zwischen
dem Dirigenten und den Sängern . Haben die Letzteren dies nicht schon
selbst empfunden ? An stilistisch « Mitwirkung verzeichnete das Concert
Klaviervorträae des Fräuleins Le Beau , von denen die Fantasie über
eilt eigenes Thema den meisten Effect machte , Gefangsvorträge des

Fräuleins Kobstedt und einen folchendeSOpernfängers Herrn Kctuff -

mann , der fehr gefiel .
* ( Vorlesungen im Curhause . ) Wie allwinterlich eröffnet die

städtische Cur - Direction soeben wieder ein Abonnement auf einen CycluS von
8 öffentlichen Vorlesungen während der Winter - Saison 1886/87 . Die

Vorlesungen werden möglichst auf Montag , also auf solche Abende fest¬
gesetzt , an welchen , dem bisherigen Gebrauch nach , keine Vorstellungen im

König ! . Theater gleichzeitig stattfinden . Die gewonnenen Herren Redner ,
sowie bereit Themata finb : Herr Dr . Pechuel - Loesche aus Jena .
Thema : „ Sübwest - Afrika , besonbers bie beutschen Schutzgebiete "

. Nach
eigener Anschauung . Dazu eine große Anzahl Aquarelle . Herr Professor
Dr . William Marshall aus Leipzig . Thema : „ Ein Stünbchen auf
dem Boden bes Meeres "

. Herr Ritter Carl be Carro ( genannt Carode )
aus Augsburg . Recitation frei aus dem Gedächtniß ( 2 Vorträge ) . Erster —

Abend : „ Der Pfarrer von Kirchfeld
"

, Volkrstück von Anzengruber . Zweiter
Abend : „ Verschiedene Dialect - Dichtungen

"
. Herr Geh . Hofrath Professor

Dr . Schäfer aus Darmstadt . Populär - wtssenschaftlicher Vortrag mit

Illustrationen . Thema : „ Die Kunst des Islams und ihre Verbreitung
vom Orient nach Sizilien und Spanien

"
. Herr Emil Rittershaus

ans Barmen . Thema : „ Josef Victor von Scheffel "
. Herr Arthur

Fitger , Schriftsteller und Maler aus Bremen . Thema : „ Die Gegen¬
sätze in der modernen Kunst

"
.

— . ( Geselliger „ Künstler - Abend "
. ) Wie in den voran -

gegangcnen Jahren , so beabsichtigen auch in dieser Saison die Mitglied «
der hiesigen König ! . Bühne , einen geselligen „ Künstler - Abend "

zu veran -

stalten , mit dessen materiellem Ertrag sie der „ Genossenschaft deutsch «
Bühnen - Angehöriger

"
, welche , obwohl erst kurze Zeit ! bestehend , bereits

über 500 alten oder invaliden Künstlern einen sorgenfreien Lebensabend ver¬
schaffte, neue Mittel zuzuführen beabsichtigen . Schauspiel , Oper und
Orchester , Mitglieder und Nichtmitglieder der Genossenschaft wetteifern daher
auch förmlich , ihr Bestes für den betreffenden Abend zu bringen , und eine
Reihe neuester dramatischer und musikalischer Vorführungen wird gewiß
bie geplante Veranstaltung zu einem Ereignis ; ber Saison stempeln . Als
Termin für den „ Künstler - Abend " ist der 29 . October in Aussicht ge¬
nommen , doch sei schon heute im Jnt « effe des humanen Zweckes wie in

Rücksicht auf daS ganz besonders zugfähige Programm auf denselben
aufmerksam gemacht .
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Ueber die

Wiesbadener Maschinenbetrieb - Aäclierei
nahrhafter , billiger Geinndheits - Brode .

Im Januar vorigen Jahres wurde in einem Ein¬

gesandt „ Theures Brod " das Bedürfniß ausgesprochen ,
haß den Unbemittelten ein billigeres „ tägliches Brod "

geschaffen werde . Es wurde ausdrücklich
'
erwähnt , daß

„ vom wirklichen Brod und nicht von Bröochen
" die Rede

sei . Auf diese Anregung hin und in der Absicht „ nicht
nur ein billigeres , sondern gleichzeitig nahrhafteres
und gesundes Brod zu bieten "

, was „ der sozialen Frage
und Der Gesundheit zu Gute kommt "

, wurde die obige
Bäckerei errichtet und dabei außerdem durch geeignete
Maschinen darauf Bedacht genommen , daß die größte
Sauberkeit bei der Bereitung eingehalten werdens also
keine Knetung mit den Händen geschehen soll .

Betreffs der Brodvereitung ist ferner zu erwähnen :

Durch die gebräuchliche Beuteluna des Mehles und

Säuerung des Teiges geht beträchtlicher Nährwerth ver¬

loren und wird durch beide Verfahren die Gedeihlichkeit
des Brodes benachtheiligt . Beides ist also zu vermelden
um billiges , nahrhaftes und der Gesundheit dienliches
sogenanntes Schrotbrod zu bereiten . Seit December v . I .

habe ich , der Unterzeichnete , den Betrieb der Schrotbrod -

bäckerei geleitet . Um dem Vorurtheil wegen der Festig¬
keit des Schrotbrodes für den Anfang zu begegnen , wurde

auch Teig mit etwas Hefe angesetzt , wozu dann freilich
noch Salz gehört .

Bei meinem Unternehmen wurde ich sowohl durch
uneigennützige Pachtbedingungen von Seiten des Grund¬

stückbesitzers als auch durch die Opferwilligkeit des Herrn
Seyd unterstützt , welcher zur Einführung dieses hier in
Wiesbaden preiswürdigsten Brodes ( 1 Kilo voller Getreide -

Nährwerth — 25 Pfg . ) über 1000 Brode an Arme

Vertheilen ließ .

Weder dies noch ein besonders empfehlendes Beiblatt
im „ Wiesbadener Tagblatt

"
, sowie auch im „ Wiesbadener

Anzeigeblatt
" bewirkten einen erwähnenswerthen Zuspruch

aus den unbemittelten Kreisen , für welche dies billigere ,
als bisher hier üblich gelieferte , Schrotbrod doch eigentlich
bestimmt war ; vielmehr stellte es sich heraus , daß von

jenen Leuten das Weißbrod — wenn auch weniger nahrhaft ,
dienlich und preiswürdig — vorgezogen wird . Die hiesige
Armenverwaltung hat sich ebenfalls ablehnend gegen
das Schrotbrod gezeigt , obgleich gerade von jener Seite dem

Volke durch eingehende ärztliche Beurtheilung des Schrot¬
brodes hätte genützt werden können .

Nachdem
"

ich ermittelt hatte , daß der Verfasser des

ersten Eingesandt „ Theures Brod "
ein Fabrikbesitzer am

Rhein sei , ersuchte ich ihn unter Probesendung , das Brod
bei seinen Fabrikarbeitern einzuführen . Auch dies blieb

ohne Erfolg ) Da demnach der eigentliche Zweck der

Schrotbrod - Bäckerei für jetzt nicht erfüllt werden konnte ,

habe ich seit diesem Sommer begonnen , noch andere Back -

waare für den Hausbedarf : Milch - und Wafserbrödchen ,

Zwieback und dergl . zu backen , um dadurch die Betriebs¬

kosten ai decken . Bisher ist es mir jedoch , obgleich auch
solche Backwaaren zufriedenstellend geliefert werden , dabei

noch nicht geglückt , ferner den Betrieb der Bäckerei zu sichern
und bin ich deshalb veranlaßt , mich an alle Freunde der

Bestrebungen für Gesundheitspflege , insbesondere
an Diejenigen , welche der Maschinenbetrieb - Bäckerei
das Schrotbrod mit Vorliebe entnehmen , mit
der Bitte zu wenden , mein Unternehmeii dadurch zu
unterstützen , allen Hausbedarf an Backwaaren von mir

zu beziehen , denn ohne solche genügende Beihülfe müßte
ich leider das Unternehmen aufgeben , was hauptsächlich im
Interesse der Sache zu bedauern wäre .

Betreffend der gesundheitlichen Vorzüge des Schrot¬
brodes (eigentlich des naturgeinäß bereiteten , ohne jeden
Zusatz zum Teig ) haben sich mehrere hiesige Aerzte
geäußert , besonders haben die Herren Hofrath Dr .

'
Kühne ,

Dr . Thilenius und Augenarzt Dr . Kempner ihre
Zufriedenheit über die Güte meines Schrotbrodes im All¬
gemeinen ausgesprochen . Andere Anerkennungen sind mehr¬
fach erfolgt , kürzlich wie nachstehend :

Marburg a . d . L . , den 13 . October 1886 .

Geehrter Herr !

Nachdem mir und meinen Angehörigen das in Wiesbaden
in der Dampfbäckerei fabricirte Graham - Brod unentbehrlich geworden
und ein dauernder Bezug don Wiesbaden sehr umständlich und
theuer ist , erlaube ich mir , an Sie die ganz ergebenste Bitte zu
richten , mir die Materialien zu diesem Brode , sowie dessen Zu -

bereiwng gefälligst mittheilen zu wollen . Ein hiesiger Bäcker . . u . s . w .

von Skopmk , Oberstlieutenant z . D .

Freilich ist es , wie der bekannte Spruch sagt : „ Backen
und Brauen geräth nicht immer " mitunter vorgekommen ,
daß das Schrotbrod nicht ganz ordnungsmäßig ausfiel ,
doch bitte ich nicht außer Acht zu lassen , daß dieser Uebel -

stand bei dem bisherigen geringen und ungleichmäßigen
Betrieb wohl erklärlich ist und unbedingt

'
bei umfang¬

reicherem Bedarf vermieden werden kann .
'

Die von Einzelnen vorgebrachte Klage über Schwer -

Verdaulichkeit des Schrotbrodes läßt sich,
'

nach ärztlicher
Ansicht , meist dadurch erklären , daß die Gewöhnung an
das Schrotbrod bei geschwächtem Magen nicht allmälig
geschieht . Sachgemäß genossen , befördert es vielmehr
die Verdauung und hat verschiedentlich mehrjährig erforder¬
liche künstliche Förderung des Stuhlganges beseitigt , sogar
bei einem Mitguede des hiesigen Vereins für volksverstä

'
nd -

liche Gesundheitspflege , dem ich auch angehöre , solche seit
über 20 Jahren bestandene Verdauungsstörung .

Es wird auch oft nicht bedacht , daß der Nährwerth
des Schrotbrodes bedeutend Höher ist , also auch nur

geringere Menge zur (Sättigung erforderlich ist .

Schließlich wiederhole ich mein ergebenes Gesuch und
erbitte mir gütige Bestellungen , welche ich Pünktlich Morgens
früh abliefern lasien werde , und bin überzeugt , daß meine
werthen Kunden mit allen Backwaaren züfriedengestellt
sein werden .

Hochachtungsvoll ,

14549

Gustav Thormann .

Bäckerei : Ludwigsttatze 1V . — Zweite Verkaufsstelle : Michelsberg 3 .
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Restauration Adolphshöhe .

Jeden Tag reichhaltige Speise « - Karte . Schöne
Lokalitäten zur Abhaltung von Diners und Soupers jeder
Art . Helles und Culmbacher Bier , alter und süßer
Aepfelwei « . Auch steht ein Pianino zur gefälligen
Benutzung . Achtungsvoll Adolph Schiebener . 9964

SS Cognac ,

feinste französische Marke , ärztlich empfohlen , in Flaschen ä

80 Pfg . , 2 Mr . und 4 Mk . empfiehlt
12495

______________
Fr . Frick , Oranieustraste 2 .

Chocolade & Cacaopulver
aus den Fabriken : Gehr . Stollwerck in Köln , Jordan

& Timaeus in Dresden , C . J . van Honten & Zoon

in Holland in stets frischen Bezügen empfiehlt

A . II . Uniieiikolil ,

14443
__________________

Elleubogengasse 15 . _______

Kaffee - Lager & Kaffee - Brennerei .

Ph . Schlick ,

w Bester , billigster Bezug
"3M

für rohen und gebrannten Kaffee .

Die gebrannten Kaffee
’
s von 1 — 2 Mark per

*/» Kilo sind

aus guten und edelsten Rohsorten zusammengesetzt
und garantiren für tadellosen Geschmack .

Grosse Auswahl roher Kaffee
’
s von 80 Pf . bis 1 Mk . 60 Pf .

per 1/a Kilo .

Alle Sorten Zucker zum billigsten Preise . 30

Ml Gebrannten Kaffee Mk
.
ll

G per Pfund anfangend bis zu den feinsten Sorten empfiehlt I
I in stets frischer und preiswürdiger Qualität die H
K erste Wiesbadener Kaffeebrennerei vermittelst Maschinen -

6 ) betriebs von <• )

A . II . Liimenkolil , g
14533 15 Elleubogengaffe

Hochfeine frische Tafelbutter liefere trotz der be -

denteuden Preissteigerung netto 8 Pfd . in Postkübeln
franco Haus und Nachnahme für 9 Mk . 50 Pfg . Koch - und

Back - Naturbutter 8 Pfd . für 7 Mk . 50 Pfg .

13941 Eonis Wilk , Tilsit , Butter - Versandt - Geschäft .

Süße Rahmbutter ,

vorzügliche Qualität , empfiehlt

14547 J . M . Rotli . gr . Burststraße 1 .

Hochfeine Thüringer Wurstwaaren
,

Specialität : Servelatwurst , empfiehlt und versendet in

5 Kilo - Packeten zu Mk . 12 . 50 einschließlich Porto Hugo
Hofmann in Arnstadt bei Gotha in Thüringen . 13387

Werner Breuers Kaffee - Surrogat ,

Andre Hofer
’
s Feigen - Kaffee

empfiehlt als M beste « Kaffee - Zusatz
" WS

A . H . Linnenkohl ,

14433
_________________

Ellenbogengasse 15 .
_______

Schlüchtern -
, sogen . Hänfener

Brod
aus der Bäckerei Urbas9 Schwalbacherstraste 11 ,

bis jetzt als das wohlschmeckendste Kornbrod bekannt , ist auch
auf Niederlage bei den Herren Kaufleuten :

Alexi , Michelsberg .

Blank , Bahnhofstraße .

Bender , Wellritzstraße .

Engel , Taunusstraße .

Eifert , Neugasse .

Keiper, : Webergasse .

Klitz , Taunusstraße .

Kortheuer , Nerostraße .

Hades , Moritzstraße .

Müller , Ecke der Adelhaidstraße .

Strasburger , Kirchgasse .

________________________
Seel , Karlstraße .

____________
15281

Fette koschere Gimse
bei Ign . Dichmann ,

14577
______ _ ________________

5 Goldgasse 5 .
_______

Geflügel ,

'
M

geschlachtet , rein geputzt , ein 5 Kilo Postcolli feinste , junge ,

fette Gänse , Poularden , Ponlets , Kücken Mk . 5 . 50 ,

fette , junge Enten , Puter , Pute « Mk . 6 , Alles franco

gegen Nachnahme oder Cassa .

11385
_______

Anton Tohr , Werschetz in Ungar « .
q

Neue Erbse « ,

„ Linsen
bei

________
Bernhard Gerner , Wörthstraße ! 6 . 9448

Gervais - Kaschen ,

A euchäteier ,

Brie - Käse

empfiehlt J . M . Roth , große Burgstraße 1 . 14546

la Rheinganer la
1 Tafel - Aepfel ,

1
anerkannt das beste Obst , diverse feinste Sorten , liefert
in jedem Quantum stets billigst

Fr . Heim ,

2a Wörthstraße 2a , Ecke 30 Dotzheimerstraße 30

13421 ( „ Stadt Weißenburg " ) .

Vorzügliche « Mittagstisch von 50 Pfg . an und höher
zu haben Frankstraße 11 .

_______________________________
15055

Kastanien ä Pfund 18 Pfg , bei 10 Pfund billiger , auf
Hof G eisberg zu haben .

________________________
14744

Gute Eß - und Kochbirnen , sowie Aepfel sind im Kumpf

und Malter zu haben Schachtstraße 9 im Laden .
_______

14672

Koch - und Eßäpfel per Kumps zu 40 und 50 Pfg zu
verkaufen Karlstraße 28 .

________________________________
14768

Zwetschen zu haben Biebricherstraße 17 . 14267
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Kohlenkasten
, Feuergeräthe ,

© fettfd &iwne , Kohleneimer und - Füller , Ofenvorsetzer
empfiehlt in großer Auswahl billigst
12355 M . Frorath , Kirchgasse 2c »

In dem Musterlager des Gewerbevereius für
Nassau (Gewerbeschulgebäude ) sind zur Zeit sehr schöne

Holzbrand - & Jntarsten - Erzeugniffe
jur allgemeinen Ansicht ausgestellt . Die Gegenstände können
auch käuflich abgegeben werden . 13607

Amerikanische
Füll -

, Begnlir - und Ventilations - Oefen .

WW

ll' ^ Ä

Kronjuwel . Universal . Leuchtofen .

Unübertroffene amerikanische Systeme !

Ununterbrochene Feuerung mit Illumination , Ventilation
und Koch - Vorrichtung .

SC Sammtliehe Oefen „ Bodenwärme “

erzeugend ,
"

ME unter voller Garantie für Güte und

Leistungsfähigkeit !

Wesentlich verbesserte Eegulirung mit nur einem Griff ;
bedeutende Kohlen - Ersparniss !

Ich emfehle diese Oefen in einfach schwarzer , sowie in

reich vernickelter Ausstattung zu Fabrikpreisen .

Justin Zintgraff
(Inhaber : Hesse & Hupfeld ) ,

13096 3 und 5 Bahnhofstrasse 3 und 5 .

Amerikanische Oefen
bewährten Systems , in schwarz und vernickelt , Regulir - Füll -

öfen , Oval - Oefe « , Kochöfe « , Saaröfen in größter
Auswahl zu billigsten Preisen .

M . Frorath , Kirchgasse 2c .

Einige Lonhold ’ s Patent - Oefen wegen Aufgabe des
Artikels zum Fabrikpreis . 12356

Die Kohlen - & Brennholz -Handluna
 von

*

» S1 Ed . Gürten
, WW '

empfiehlt beste Nufi - und Herd - Kohlen , Authrac
'

it -
Lvurfel - Kohlen für amerikanische Oefen , Briqnetts ,
rkohkuchen , Holzkohlen , seingespaltenes kiefernes Au -

znndeholz . Buchen - und Kiefern - Scheitholz u . s . w .
zu reellen Preisen .                               14075

5t 11
Die 6303

Kohlen -
,

Cokes - n . Brennholz - Handlnng
( « rennholzspalterei verm . Maschinenbetriebs )

von Willi . Linnenkohl ,
C ° NÄ ? l .^ nbogengasse 15 — Lager : untere Adelhaidstraße ,empfiehlt sich zur Lieferung von Brennmaterialien bestens .

Bei dem bevorstehenden Bedarf an

Kohlen und Holz
ÄeSe Ä,äur Lieferung von prima stüikreichen ,melirteu Kohlen , prima Nuhkohlen in verschiedenen
Korngrößen , Stückkohlen , Anthracit - Nufikvhlen für
amerrkamfche Fullöfe « , ferner kiefernes Anzündeholz ,forme buchenes und kiefernes Scheitholz ( auf Wunsch
auch klein gMacht ) zu äußerst billigen Preisen bei prompter
und reeller Bedienung .

11925 A . Hornberger ,
Holz - und Kohlenhandlung , Moritzstrafie 7 .

Alle Korten Kohlen
in « nr prima Qualitäten und stets frifche » Bezügen ,Roddergruber Briqucttes , kiefernes ff . Anzündeholz ,sowie buchenes Breunholz , buchene Holzkohle » , « oh -
knchen und Patent - Feneranzünder empfiehlt
12348 Heb . Heyman , Mühlgafse 2 .

mr Kohlen -

w
^ ^ L .

^ sten Zechen in frischen Bezügen , sehr stückreich , sowie
gewaschene Nußkohlen und Anthracit für amerikani che
Oefen , ktefernes Anmach - und Bnchen - Scheitholz em¬
pfiehlt die Holz - « nd Kohlenhandluug von
^ 2415 K . Intra , Taunnsstrahe 53 .

Rußkohlengries .

Das für Herdfeuerung und gewöhnliche Heizung so schnell
behebt gewordene billige Brennmaterial , Nußkohlengries ,
ist in Folge stärkeren Absatzes in Nußkohlen wieder vorräthia
und kann von jetzt an wieder regelmäßig geliefert werden .

Wilk . JLinn enkoli 1 ,
Kohlen - , Coke - und Breunholz - Handlung ,

i2656 15 Ellenbogengasse 15 .

Hoppe9 »

unfehlbar z . Vertilgung v . Ratte «

und Mäusen , ä Schachtel 75 Pfg .

Schwabenpulver , Präparate smd
^

giftfrei
und haben fichere « , garantirten Erfolg . Allein echt bei

6266 Louis Schild , Langgasse 3 .

August Scheid
,

Maurer & Ofensetzer ,

■ i iiniwiwni 18 Gold gaffe 18 . — 13947

Ein guterhaltener , eiserner Regulir - Füllofe « zu ver¬

kaufen . Räh . Elisabethenstraße 3 Vormittags . 15003

» « Beste , stuckreiche Ofeukohleu . . Mk . 15 . —

iS , Z gewaschene Nußkohle « II 18 — o <8

Z desgl . I .
"

19, _ tg
”

u Z desgl . doppelt gesiebt . .
"

20
'
— » ®

'
Z ® empfiehlt

8s W . Steinhauer
, ft

Z Z 7078 Biebrich - Mosbach .

I Ruhrkohlen 6686

in ganz frischer Waare per Fuhre 20 Centner über die Stadt -
Waage , franco Haus Wiesbaden 14 Mk . 50 Pfg . gegen Baar¬
zahlung empfiehlt A . Eschbacher in Biebrich ,



die neuesten Rüschen ,
14363

e

11998

Damen - Plüsch - Westen
mit Stehkragen und Cravatte In allen hellen unddnnklen Farben

w Mein Atelier für künstliche Zähne re . W

, e k , M . TTrnfce « nraMaste 3 .
*W neben den „ Vier Jahreszeiten

»
, worauf zu achten bitte .

befindet sich nach tote vor groye IW " ,
O Nicolai . 14480

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .

1 »
_____ ____________

Wies - « Sexer LegbletL .
__ __________

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
8 Da das Waarenlager §
8 nicht wie vermuthet bis jetzt geräumt ist , habe ich mich entschlossen , noch kurze Zeit den *

15 - grossen Ausverkauf , !
* bestehend in Herren - und Knaben - Oarderoben , !

8 30 Itanggasse 30 ,
im Hause des Herrn W . Weygandt , X

8 fortzusetzen , und werden sämmtliche Sachen zu enorm billigen Preisen
#

J abgegeben . Hochachtend X

8
ES Ignaz Schindler ,

30 Langgasse 80 . 8
8xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Jbis und Marion ,

Carl Goldstein ,
7 Webergasse 7 .

Engros - hager : 48 Langgasse 48 ,
1 Etage .

Telephon - Anschluss No . 54 .

Eigene Fabrikation .

B . M . Tendlau

Marktstrasse 21 , Ecke der Metzgergasse .

Zur Herbst - und Winter - Saison

empfehle in grosser Auswahl zu

aussergewöhnlich billigen

Preisen
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Zweig - Geschäfte :

Nürnberg .

Augsburg .

Feste Preise .

S
.

Iilllllllilllll & (r
Wiesbaden

)
8 Webergasse 8 .

Düsseldorf .

Franfflrtal .

Köln a . Rh .

leelle Bedienung .

Eingegan ^ ene Neuheiten iu

aller für die

Herbst - und Winter - Saison 1886187
erschienenen Modestoffe in Wolle , Sammet und Peluche , deren Mannichfaltigkeit allen Wünschen Rechnung

trägt und die bei gleich guter Qualität

Niemand so billig verkauft .

Als hervorragend neu und billig offeriren :

Neueste Wollen - Mode - Stoffe .

55/56 Ctm . Cröpe Jacquard , einfarbiger Wollenstoff in 20 neuen Farben Meter 45 Pf .

100

100/105

w

ff

Cheviot Moulind . dicker Winterstoff mit Neige u Kunstgarneffecten
Reinwollene Serge , Foul6 und Armure , drei hervorragende

Meter Mk . 1 . 20 .

105 11

uni Genres in festgeschlossener Bindung u . allen neuen Farbentönen
Vecuna noppe , neuester , eleganter Herbst - Costtimstoff von un -

Meter Mk . 1 . 30 — 50 .

verwüstlicher Dauer ............... Meter Mk . 1 . 40 .

105 ft Reinwollene Plaid - Caros in neuesten Dessins zu Haus - und

Straßenkleidern ................. Meter Mk . 1 . 80 — 2 —

105 11 Reinwollene Tuch - Flamm ^ , panamaartiges Gewebe in

dunklen und bunten Neige - Effecten .......... Meter Mk . 1 . 80 .

105 11 Reinwollene Ragdad , englischer Herrenstoff - Geschmack in

neuesten mittelgroßen Caro '
s ............ Meter Mk . 2 . —

105/110 ff Reinwollene Cachemir - Electa , zwei hochfeine , lüsterreiche
Qualitäten in apartesten neuen Farbentönen ....... Meter Mk . 2 . — 21/ » .

105/110 ff Reinwollene Damentuche in zwei Qualitäten und allen

erdenklichen neuen Farben ............. Meter Mk . 2 . — 2 ' / » .

105/110 ff Reinwollene Kaufes Nouveautes in abgepaßten Roben

mit gestickten Einsätzen und Verzierungen , sowie alle für die Saison

erschienenen /Neuheiten in einfarbig und Fantasiegewebe vom

Stück sebr billig .

! ! Ausputzstofke ! ! in glatten , gestreiften und carrirten Seidenpeluchen Meter von Mk . 3 ll » an .

Schwarze
, reinwollene Oostüm - Stoffe .

105/110 Ctm . Echtschwarze reinwollene Cachemiresingld , bewährt

im Tragen Mtr . 80 Pf . , M . 1 , l ' /^ l ' /a — 2 .

110/120 „ Echtschwarze reinwollene Cachemir double , bewährt

im Tragen Meter Mk . 2 , 2 ^ — 3 .

105/1 ? 0 „ Echtschwarze reinwollene Eantasiestoffe in Crepe ,

Armure , Cachemire des Indes , Cheviot ,

Madagascar etc . Mtr . Mk . I1/ * , 2 , 2 ^/s — 3 .

Schwarze Crarantie - Kein - Seiden - Stolfe .

Grosse Gelegenheits - Einkäufe .

55/56 Ctm Schwarze reinseidene Grosgrains , solid im Tragen . . Meter Mk . 21/2 .

55/56 „ Schwarze reinseidene Merveilleux , solid im Tragen . Meter Mk . 3 , 4 — 5 .

55/56 „ Schwarze reinseidene Satin de Lyon , solid im Tragen . Meter Mk . 3 , 3 ' / - , 4 .
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Compl . lange Pfeifen eclit
Ungarn .Weichsel weit ge¬
bohrt Nr . 1 . ä Dtzd . 24 M .
Nr . 2 . L Dtzd . 30 M . Nr . 3 .
ä Dtzd . 36 M . Nr . 4. halb¬
lang ä Dtzd . 20 M . Nr . 5 .
ä 24 M. Brilloner - Pfeife
ä Dtzd . 12 M . Gesund¬
heitspfeifen ä Dtzd . 18 u .
36 M . Studentenpfeifen
von 36 bis 140 M . pr . Dtzd .

Nichtconvenirendes
wird umgetauscht .
Versendet nur geg . Nach¬
nahme die Pfeifenfabrik
N . Schreiber , Cöln a |Rh .

Hohestr . 59 .

( K . acto . 215/9 .)

332

■ 7 » i in nur feineren Sorten sehr billig

SLIliUvl »T Uffivll Ohr . Gerhard . Mühlqnsse 4 .

Bring - meine VCCgOlderCt , fotoie mein

Spiegel - und Bilder - Ciuruhme - Geschäft
in empfehlende Erinnerung . II893

Große Auswahl in Leiste » , Rahme « , Spiegel « , Fenster -

Gallerie « und Rosette « .

Billigste Preise . — Gute , dauerhafte Arbeit .

Moritzstr . O . Tetsch ,
Moritzftr .

7 , Bergolderei, - -

Amerikanische HX al - sägen ,

Schrot - und Spaltsäge « mit Angeln und Ohren in ver¬

schiedenen Zahnungen empfiehlt in größter Auswahl unter

Garantie für jedes Stück
M . Frorath , Etseuwaaren - Haudluug ,

14884
___________ WT 2o Kirchgasse 2c .

“
W ;_______

Prima Stearinkerzen 14431

von Münzing & Co . in alle « Sorten empfiehlt billigst

A . H . lAnnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Aethte Haarlemer Blumenzwiebeln
in größter Auswahl und sehr schönen Sorten empfiehlt 14481

Julius Prätorius , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

Gebrauchte Möbel billig zu verkaufen :

2 Schränke , 1 Sopha , 2 Waschkommode « , 1 span .

Wand , 2 Spiegel , 1 Bett ( eomplet )

U969 W 4 Häsuergasse 4 .

6 Delaspdestrasse 6

(vis - ä - vis dem „ Central - Hotel
" )

sind Herrschaftsmöbel aller Art billig zu verkaufen .

297 _________________
G . Beinerner .

Sehr gutes Pianiuo prerSwmtng zu verk Nay Exped . ! 4748

Schönes Piauino villrq zu ver kauten Bleichftratze 10,1 . 14729

VitihlA aller Art werden billlgst geflochten , reparirt nnd polirt .

P . Karb , Stuhlmacher , Saalgaffe 30 . 5874

Parqnetbödeu werden hell und blank hergestellt von

15089
__________

C . Bnbmer . Kirchgasse 82 , Seitenbau .

Die höchsten Preise für getragene Kleider , Möbel , Bette «

und Weißzeug werden
'

bezahlt Webergasse 52 . 13979

Ein sehr gut erhaltener Krankenwagen mit Häuschen ist

billig zu verkaufen Stiftstraße 12 .
__

4765

Gute Kartoffeln , weiße 100 Kilo 5 Mk . , rothe 6 Mk ,

Mäuschen 8 Mk . Proben auf Hof Geisberg und bei Herrn
Viehoever , Marktstraße 23 . ________________

14743

Ein Pferd zu verkaufen ( unter zwei die Wahl ) .

13064 Wilh . Thon , Schwalbacherstraße 39 .

36 t

.
D ? Pattisons

'

i
.
ctit walte

Heilmittel gegen
MWWW » > «Sicht und Khennrntl . meii
« Her Art , nie G - stchtS - , Brust - , Hald - und Zahnschmer, «» .
gepf =, Hand - und Fußgicht , Gliederreißen , Rücken - u . Lenden .
„ eh . Sa V " cketen , u 1 M . und hatten in 60 Vf, . Sei

( H . 64450 ) Ferd . Kobbd , Webergasse 19 .

an

«Heden

Niederlagen für Wiesbaden bei 332

J . C . Bürgener , Hellmundstraste 35 .

Johann Dillmann , Schwalbacherstraße 2 .

H . J . Viehoever , Marktstraste 23 (K . acto . 293/9 .)

A . II . Linnenkohl ,

14435

Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt zu herabgesetztem Preise in alleiniger
Niederlage das seit einigen Jahren als ganz

vorzüglich anerkannte

Grösste Leuchtkraft .

Q
(V

.s

ä Z

fl
’S

- 'S
g §

3 "

s
_

schönste raff . Petroleum .

ASTRAL - OIL
Charles Pratt & Co .

Absolut sicher gegen Explosionsgeiahr .

Prachtvolle crystallhelle Farbe .

Lebende , unverletzte 15136

c
o

CK
CDDO
b |

S
'
CR

ro cd

• E
o

Mause
-

WD
gpsnckt Schwalbacherstraste 39 im Untersuchnngsamt .

Em ovaler Kochofeu gefncht Wellritzstratze 5 , Frontsp . 15062

h iHvnu | d - Ctn » ^ ig cu

Gesuehe -

2 gut möblirte Zimmer mit Bedienung , ohne Pension ,

ungefährer Preis 86 Mark monatlich , werden dauernd in

gutem Haufe von zwei Damen sofort zu miethen gesucht ,

Gef . Offerten mit genauesten Angaben unter D . B . 94 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 14635

Ein Ges - llschaftsl - eal
(3 bis 5 Zimmer )

wird in einem Restaurant oder in unmittelbarer Nähe eines

solchen , möglichst int Mittelpunkte der Stadt , von einem größeren
Verein für sofort oder für später zu miethen gesucht . Tägliche
Frequenz kann zngesichert werden . Offerten unter Chiffre

„ Club “ an die Exped . erbeten . 182
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10950

6947

„
Villa Monbijou “

,
Erathstrasse II

,

dicht am Curhause . Herrschaftlich möblirte Etagen , ganz
oder getheilt , mit oder ohne Pension . 9412

Karlstraße 6,2 . Etage rechts , gutmöbl . Zimmer zu verm . 12820
Lehrstraße la zwei möblirte Parterrezimmer , separater Ein¬

gang , einzeln oder zusammen zu vermiethen .
" "

22
Louisenstraße 16 ein schön wöbt . Zimmer zu verm . 11955
Mainzerstraße 14 2 unmöblirte Zimmer an einen ruhinn ,

soliden Herrn oder ältere Dame zu vermiethen . 1 664

Moritzstraße 6 , 2 . Etage L , ein auch zwei ineir and er¬

gehende , große , schöne Zimmer möblirt zu vermiethen . 7837

Rieolasftratze 1
möblirte Etage « und Zimmer .

Für Waisen nnd Vormünder .
Bei einer alleinst

^ geb . Dame , Wittwe , findet ein junges Mädchen
aus achtbarer Familie gegen mäßige Bezahlung ein angenehmes
Heim . Offerten unter G . L . 236 des . d . Exped . 14188

Möblirte Villa
in nächster Nähe des Cnrhauses im Ganzen

oder etagenweise z « vermiethen . Näheres
Sonnenbergerstratze 10 . 6160

Rheinstraße 81 , 2 . St . ist per sofort eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern mit Balkon und allem Zubehör zu vermiethen .

Täglich anzusehen von 11 — 3 Uhr . 13149

Röderallee 30 , Bel - Et . , in nächster Nähe der Taunusstraße ,
sind 2 ineinandergehende , fein möbl . Zimmer zu verm . 15278

Schmalbach er st raße 3 , 2 . Etage l . , rst ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 14750

„ Berliner Hof “
, Taunnsstrasse 1 ,

Bel - Etage , elegant möblirte Wohnungen mit Küche rc . und auch
einzelne Zimmer zu vermiethen . 11900

Tannnsstratze 45
sind möblirte Wohnungen mit und ohne Küche und einzelne

Zimmer zu vermiethen . 13465

Wilhelmsplatz 7 möbl . Herrschaft ! . Wohnung im Hochparterre
von 4 event . 9 Zimmern billig zu vermiethen . 12448

Wilhelmstraße 12 ein schönes , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Näh . im Laden daselbst . 2477

Eine sehr schöne Wohnung , 5 Zimmer mit ^ Balkon , ist
Emserstratze 20a im 4 . Stock zum 1 . Januar oder auch
früher zu vermiethen . Näh . bei Bäckermeister Maldaner ,
Marktstraße . 13393

Eine kleinere Wohnung ist in ruhigem Hause zu vermiethen
Näheres Bahnhofftraße 5 , 1 St . 4327

Pension Mon - Repos
Frankfurterstraüe 6 . 134M

Mnhl ßnl Clono mit eingerichteter Küche zu ver -
IhUUI . DCrLldljü miethen Friedrichstraße 10 . 10039
Möblirte Bel - Etage mit eingerichteter Küche zu ver¬

miethen Rheinstraße 47 . 14010
WU PAncian möblirte Zimmer Kirchgasse 13 , 2 . Etage ,
Ulli I C11M011 nahe der Rheinstraße . 8381

Elegant möblirte Zimmer mit oder ohne Küche zu ver¬

miethen Dambachthal 8 . 14144

A möblirte Zimmer zu vermiethen mit oder ohne
Pension . Näh . Gelsbergstraße 24 , Part . 15246

Zwei feinmöM . Zimmer
Für einen alleinstehenden Herrn oder eine Dame freundliche ,

möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh . Exp . 15399

Hlngeboter
V | | ln Alexandrastratze 3 zu vermiethen . Näh .

1 Iliil Alexandrastraße 10 . 14325

Ecke der Dotzheimer n . Wörthstrasse
sind Wohnungen von 3 und 5 Zimmern mit Balkon , sowie

eine Parterre - Wohnung von 4 Zimmern mit Balkon , sowie
allen Bequemlichkeiten und Garten auf gleich zu verm . 9369

Elisabethenstrasie 23 * *

Küche , Keller und Mansarde ) zum November zu vermiethen .
Räh . daselbst 1 Treppe hoch . 14783

Herrnmühlgasse 7 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör auf gleich oder später zu vermlethen . 14942

Hirschgraben 26 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen ,
auf Wunsch mit Kost . 12878

MKkl Bel - Etage Saalgasse 36 , 7 Zimmer und Küche ,
lllVVi . elegantes Haus , ebenso Einrichtung , Südseite , Aussicht

auf den Kochbrunnenplatz und die Trinkhalle , zu verm . 10396
Zwei gut möblirte , ineinandergehende Zimmer (Wohn - und

Schlafzimmer ) , mit separatem Ausgang , monatlich für 30 Mk .
zu vermiethen Hellmundstraße 56 , 2 . Etage rechts . 12705

Ein großes , schönes , gutmöblirtes Zimmer sofort zu vermiethen
Schwalbacherstraße 53 , II . 13866

Ein schön möblirtes , großes Zimmer zu vermiethen (vis - ä - vis den
Kasernen ) . Räh . Kirchgasse 17 , Bel - Etage . 6608

■ BF
"

Em schön möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen
Oramenstraße 2 , 2 Stiegen hoch . 7667

Ein möblirtes Parterre - Zimmer und eine große Mansarde auf
gleich zu vermiethen Oranienstraße 8 im Laden . 8798

Modl . Parterre - Zimmer zu vermiethen DelaSpöestraße 8 . 11131
Schön möbl . Zimmer zu verm . Helenenstr . 20 , 2 . St . 10552
Lin großes , schön möblirtes Parterre - Zimmer auf gleich zu

vermlethen Geisbergstraße 11 . 12324
Imöbl . Zimmer m . 0 . ohne Pension z . v . Dotzheimstr .30,1 . St . 13181

“ ' it separatem Eingang zu vermiethen
Webergasie 58 , 1 Stiege . 9020

Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasie 58 , 2 . St . , r . 13370
Em mobl . Zimmer zu vermiethen Wörthstraße 20,1 . Et . 14998

Esach möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 9 , I . 15028
Esn möbl . Parterrezmlmer zu verm . Bleichstraße 10 . 15002
Em m ^ burtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen Louisen -

straße 27 , Seitenbau , 2 St . hoch . 8146
Parterre - Zimmer , fteundlich möblirt , auf Wunsch mit Piano ,

preiswerth zu vermiethen Lehrstraße 12 . 15191
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Nerostraße 36 , 2 Tr . 15226
® in möbl . Zimmer billig zu verm . Steingasie 3 , 2 Stg . r . 13871
Em freundliches , separates Zimmer mit oder ohne Bett sofort

zu vermiethen Saalgaffe 8 im Seitenbau . 13174
Möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstraße 20 , Part 13868
Em schön möblirtes Zimmer ist auf gleich oder später

m vermiethen vis - ä - vis der Infanterie - Caserne . Näheres
Friedrichstraße 46 . 12398

Em anständiger , junger Mann kann schönes Logis und gute
Kost erhalten Metzgergasse 14 . 14947

Ein unmöblirtes Zimmer an eine ruhige Person oder zum Ein¬
stellen von Möbel vom 1 . November ab zu vermiethen
Näh . Friedrichstraße 10 im Hinterhaus , 2 . Stock . 15150

Em leeres Zimmer auf gleich zu verm . Castellstraße 9 . 15148
Eme möblirte Dachstube ist zu vermiethen Steingasse 35 . 13442
Eins . möbl . Mansarde mit separatem Eingang

'
zu vermiethen

Moritzstraße 1 , Vorderhaus 3 Stiegen . 15159
Möblirte Mansarde zu verm . Mauergasse 10 , 3 St . h . 14568

Zu vermiethen ans gleich
ein schöner , geräumiger Weinkeller , ca . 40 Stück Wein

haltend , mit Gas - und Wasserleitung . Näh . Exped . Daselbst
ist auch eine Anzahl leere Weinfässer zu verk . 10828

Anst . Mann kann z . 15 d . Mts . Schläfst , erh . Adlerstr . 31,1 . 13996
Reinliche Arbeiter kann Kost und Logis erhalten Römerberq 6

im Hinterhaus , 1 Stiege hoch links . 15097
2 Arbeiter erhalten Kost u . Logis Michelsberg 1,1 . Hth . 13229
Ein Arb . erh . Kost u . Logis Hellmundstr . 41 . Htbs . , Dachl . 14028
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Muffe
- W

werden « e « gefüttert , sowie alle Arbeiten an Pelzwaare «

schnell und billig . P . Schmidt , Kürschner ,

14014 Webergasse 41 , 1 St . h .
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« IrrrTAlln von den billigsten bis zu den feinsten

\ | P1 P KW ll R Qualitäten , einfarbig und geflammt ,
ÜllluJl n UHU

, in großer Farbenauswahl , ferner

Terneanx -
,

Caster -
,

Gobelin - u . pers . Wolle
empfiehlt in bester Qualität zu den billigsten Preisen

G . Bouteiller ,

Marktstratze 13 .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt . 11732

@ (ox3X ®X5 )@ © © @ @ © © @ © @ © © © © © @ @ @ @ @ © © © © © (2 )

Strickwolle in guten Farben und Qualitäten empfiehlt
13061 W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

Brandstifters Dore .

Eine hessische Dorfgeschichte von E . Mentzel .

( 4 . Forts .)

„ Doch nicht ! " erwiderte er mit merklichem Entzücken über

ihr annmthiges Wesen . . Warum sollten meine Gedanken auch

in die Ferne schweifen , wo das Gute und das Schöne so nahe ist !

__ Wenn Sie es mir nicht übel nehmen , dann will ich Ihnen

offen gestehen , daß ich vorhin gerade an Sie gedacht habe ! "

„ Ach nit möglich ? ! " rief sie erstaunt und schlug die Hände

zusammen . „ Doch
"

ich begreif
’

gar nit , daß ein so gescheidter

Mensch , wie der Herr Lehrer , seine Gedanke auf ein so dumm '

Ding , wie ich bin , lenken kann ! "

„ Wenn Sie nur gerade jetzt einen Augenblick an meiner

Stelle sein könnten , Sie würden es gewiß mehr als begreiflich

finden ! " Er machte eine Pause , in der er sie mit seinen treu¬

herzigen Augen liebevoll anblickte , trat dann näher an sie heran
und fuhr fort : „ Ja , Sie würden auch sicher ferner verstehen ,

daß mir die lang ersehnte Gelegenheit endlich den Muth gibt , Sie

in ein Geheimniß einzuweihen , daß seit Wochen
" ---

„ Wenn Sie mir eine solche Ehre anthun wollen , Herr

Lehrer,
" unterbrach ihn Lenetraud hastig , „ dann möcht '

ich nur

recht schön bitten , es zu einer Stund
'

zu thun , wo ich ganz frei

bin Ich hab
' nämlich dem Waldschütz den nächsten Ländler ver¬

sprechen müssen und ich fürcht
'
, der unheimlich

' Menfch fängt
Krawall an , wenn ich nit zu rechter Zeit da bin .

" —

Das könnte leicht sein ! "
entgegnete der junge Lehrer und

mit einer Leidenschaftlichkeit , wie man sie seinem sonst so stillen

Wesen gar nicht zugetraut hätte , fügte er noch hinzu : „ Aber daß

mir gerade dieser Mensch , in dem ich unwillkürlich meinen Femd

wittere , den köstlichsten Augenblick meines Lebens hinwegstehlen

muß ' — Es ist zum wahnsinnig werden ! " —

Lenetraud sah ihn an , wie ein Kind , das Zeuge eines leiden¬

schaftlichen Vorganges ist , dessen Einzelheiten aber nicht begreifen ,

sondern nur mit naivem Staunen verfolgen kann . „ Ist denn das

Geheimniß fo gar wichtig , waS Sie mir vertrauen wollen ? "

fragte sie bescheiden . .
O wie ahnungslos , tote kindlich Sie sind ! " — rief er

entzückt „ Und diese Ahnungslosigkeit einzig söhnt mich auch wieder

mit dem grausamen Diebstahl aus und gibt mir noch ferner Geduld .

— Wissen Sie , woran ich denke , da ich Sie so vor mir sehe ? "

„ Nun woran denn , bitte , sagen Sie es mir doch noch zu

guierletzt , Herr Lehrer ! "

„ Ich denke an den Vers eines deutschen Dichters , der eigens

für Sie geschrieben zu sein scheint .
"

„ Nit möglich ! — Ei , wie lautet dann der Vers ? " fragte

Lenetraud naiv .

Das will ich Ihnen fagen ! " erwiderte er freudig . Dann

fann er einen Augenblick nach und begann mit gehobener Stimme :

„ Im Meer dem Eiland gleichest Du ,
foa8 nie ein Menschenfuß entweiht ;

8n Deiner kindlich keuschen Ruh
leiht Du noch nichts vom Liebesleid ! "

Lenetraud schlug ihre Hände zusammen und sah den jungen

Mann bewundernd an . „ Was Sie Alles wissen und wie schön

Sie auffagen können , Herr Lehrer ! " rief sie entzückt . „ Es wird

einem ja ganz seltsam dabei zu Muth ! " — Sie lächelte schelmisch ,

und fuhr nach kurzem Schweigen fort : „ Aber wenn auch sonst

der Vers viel zu fürnehm für mich ist , in eim
’

Fall paßt er auf s

Haar . Ich kenne kein Liebesleid , ich weiß überhaupt noch nichts

von der Lieb '
selbst ! " —

„ O , die Bekanntschaft ist oft schneller gemacht als man denkt !

„ Das mag sein ; doch wer , wie ich , eine schlichte Bauerndirne

ist und doch nach was Höherem tracht
'
, der dars sich schon

' S

Warten nit verdrießen lassen ! " —

„ Lenetraud ! " rief er jetzt heftig erregt , „ lassen Sie den

Waldschütz tanzen , mit wem er will , bleiben Sie hier , ich will

chost
" ---

„ Mein Gott , was hatt ' ich vergessen ! "
fiel sie hastig em .

„ Adieu , Herr Lehrer , ich muß schnell fort ! " —

„ Aber ich lasse Sie nicht ! "
entgegnete er leidenschaftlich und

faßte ihre Rechte . . . . ,

„ Herr Lehrer,
"

sagte sie vorwurfsvoll , „ S,e werden mir doch

nit selbst durch jähe Art das Bildniß wieder zerstören wollen ,

was ich mir von Anbeginn an von Ihnen gemacht hau ? — Ich

muß jetzt fort , mein guter Ruf steht auf dem Spiel , lassen Sie

mich los ? "
,

Lenetraud hatte ihr Begehren noch nicht ganz ausgesprochen ,

als ihre Hände schon frei waren . „ Verzeihen Sie,
"

sagte er ,

„ ich habe mich durch mein Gefühl hinreißen lassen und bitte , daß

Sie mich nicht mißverstehen wollen ! "
,

„ Gewiß nit ! " gab sie treuherzig zurück . „ Ich weiß ja wohl ,

daß fo feine Herren , wie Sie , einer Bauerndirne gegenüber
immer nur Scherz treiben .

"

Er wollte ihr etwas erwidern , jedoch ehe er es sich versah ,

war sie wie ein flüchtiges Reh durch das verschlungene Geäst der

den abwärts führenden Pfad fast ganz verdeckender Tannen ge¬

schlüpft Einen Augenblick stand er wie betäubt da , dann trat

er an den Rand der Vorhöhe und rief den Namen der jetzt

zwifchen den Kornfeldern Hinabeilenden . Es wurde ihm nicht

sogleich Antwort ; als er ihn aber nochmals und lauter wieder -

holte , wandte sich Lenetraud um und machte eine Bewegung ,

welche ihm anbeutete , daß sie später auf dem Tanzboden ihr

Gespräch fortfetzen wollten . r ,
Er schüttelte mit dem Kopf , seufzte tief aus und sagte : „ Dort

unten im Wirthshaus und in der Nähe des Menschen , der mir ,

ich fühl ' es nur zu gut , gerne mein höchstes Glück entreißen

möchte — nun und nimmermehr ! — Lieber will ich auf eine

ähnliche Gelegenheit warten , und wenn es auch Monate dauern

sollte ! "

Nach diesen Worten trat er an das Gebüsch hinter der Bank ,

und pflückte sich einen Strauß von den herabhängenden Zweigen ,

mit deren Spitzen Lenetraud während des Gesprächs oft gespielt

hatte . „ Ich kann ja warten ! " sprach er dabei mit glücklichem

Lächeln . „ Weiß ich doch , daß sie mich liebt , daß ihr Trachten

nach Höherem nichts Anderes als etn edler Ausdruck ihrer

unschuldigen Neigung ist ! " - Als der Strauß zusammengebunden

war , machte er sich auf den Weg nach Haufe
^

Er ging ab » nicht

neben den Kornfeldern entlang , sondern schlug den am Waldes¬

rande herlaufenden Pfad ein , der in einem großen Halbbogen

nach dem Dörflein führte . , t
Inzwischen war die Sonne immer mehr hinter den westlichen

Bergen hinabgesunken , und der schöne heitere Psingsttag neigte

sich seinem Ende zu . Ruhe und Frieden herrschte ringsum , nur

das Gezirp der Grillen und Cicaden auf dem blumigen Waldrain ,

und der wirbelnde Gesang der Feldlerche , die in bogenförmigen

Drehungen aus dem silbergrauen Saatfeld in den Aether empor¬

schwebte , unterbrach die feierliche Stille . Dem einsamen Wanderer

am Waldesrande that in feiner jetzigen Stimmung dieser Friede

unendlich wohl , und er zuckte wahrhaft zusammen , als derselbe

durch die aus dem Wirthshaus herüberklingende Melodie eines

lustigen Ländlers grell unterbrochen wurde . ( Forts , folgt )
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PfMdick ?i? - ^ » r
° bel , Weißzeug Schuhe und städt . ä Flai-PI uchcheme w . gut bez . V . HirnLivvig , Webergasse 46 . 13998 ' 15410

© er Vorstand des Loeal - Gewerbevereins .

_________
Ch . Gaab .

Französischer Cognac , ächt ,

^ Flasche von 3 Mk . an empfiehlt
Z

---- I *
. Hendrick , Dambachthal 1 .

Pferde - Decken
empfiehlt in großer Auswahl

[ — Lag ^enbühl
,

® kleine Burgstrasse 6 ,

Badhaus zum „ Cöluischen Hof "
. 11288

Bekanntmachung .

.
® ie städtfichen Leihhause dahier bis zum 15 . September1886 einschließlich verfallenen Pfänder werden Montag den

nöthigenfalls an den folgendenTagen , Morgens 9 Uhr anfangeud , im Rathdaus -
saal - , Miarktftraße No . 16 dahier , versteigert . Zuerstwerden Kleidungsstücke , Leinen und Betten re . ausgeboten ruletit
Bcrllanten , Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc .

“ ' W

Brs zum October er . können die verfallenen Pfänder
von Vormittags 8 - 12 und Nachmittags 2 - 4 Uhr noch aus -
gelöst und Bormittags von 8 — 10 Uhr die Viand -
scheiue « der Metalle und souftige dem Mottensraü

99tl^ rt,ti?10t^CMC Mäuder umgeschrieben werden .

» LL d »

" ■

Dt & Ä * " 16 6ic * « * * ” ■

________ ___
Die Leihhaus - Commisfion .

Regenschirme .

Die Schirmfabrik

leonhard Hitz
,

30 Webergafie 30
,

empfiehlt ihr Lager in 14997

Regen - und Sonnenschirmen
von den billigsten bis zu den feinsten Artikeln .

Sämmtliche Schirme
ftnb von der Fabrik aus mit Preisen versehen , die mit

Ziffern an jedem Stücke angeschrieben sind .

S Feste Preise . 3

Pfirsichblüthen - Seife
,

Rosen - Seife
15367ZUgllCher Qualit

.
ät emPfieMt ä Packet ( 3 Stück ) 40 Pf .

—
'

__
A , Herling , grosse Burgstrasse 12 .

Nlo r gen Donnerstag , von ÄNoraeus s ifhr I L » - . . V jf
"
bi?

" VufLW * llCij - anuluHil .

Lchsenflcrsch per Pfd . 45 Psg . , M . . .
’

*
’

verkauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltung
VUckSNN UN - KaMMgBrNe ,

Gewerbliche Abendschule .
Ws 1,nh Wintcr - Paletot - Stoffe ,

m

w ° ilene Bett - Decken
,

Gebäude und werden alsdann auch neue 5 StfCtCltSchuler ausgenommen . Jeder dem schulpflichtigen Alter Lnt - I
' PlUlUö ,

^ echsene kann an dem Unterrichte theilnehmen . DiejenigenSchuler , deren Eltern oder Meister dem Vereine als MitqUed

Äi,V & « 3 M * ” 3 ri " i Schuld - - befreit ,

e
6 “

M . Marchand
,

14611 Lauggasse 31 .

Prinzips 148

Reelle , pünktlichste und

billigste Bedienung . Ä

7 Ad . Lange
"

16 Langgasse 16 .

Weisswaaren - & Ausstattungs - Geschäft .

Grösste Auswahl

fertiger Herren -
, Damen -

i und Kinder - Wäsche . -
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Qliiter tielVt .

^ Pieiuvl und ( X/tß < ? il

Ammc6tCien,6ixpilaften cU

Gegen aute hypthekarrfche Sichechett werden vom Seldstdarleiher

sofort 6000 — 7000 Mark gesucht . Offerten unter

A . R . 17 postlageind erbeten .
______________

Asphalt - und Cementarbeiten
Übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter

Garantie E Seehold & Co - , Rbemstraße 58 10z6fi

Ein neugebautes Haus mit Weinkeller ist billig zu verkaufen ,

nrx »' ffvhph IfcilO *

Zwei Baumstücke „ Atzelberg "
, das eine 91 Rth . 89 Sch . , das

andere 57 Rth . 50 Sch , und ein Grundstück am „ Mosbacher -

bera "
, 45 Rth . 95 Sch . haltend , unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen . Räh . Walkmühlstraße 15 . 13852

Für Bäcker .

sehr preiswerth für 65,000 Mk . bei kleiner

Anzahlung zu verkaufen . Franco - Offerten sub A . J . 4

an die Expedition d . Bl . erbeten . 282

Eine für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte Lehrer, «

wünscht noch einige Stunden zu besetzen . Ges . Offerten sub

8 . W . 15 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12858

Ein Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u . Nachhulfe -

stunden z . erth . Beste Referenzen . Maß . Honorar . R . Exp . 21758

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin

ertheilt . Näh . Adelhaidstraße 15 , 1 . Etage 13406

Eine Pianistin , am Conservaiorium zu Berlin im

Gesang und Klavierspiel diplomirt , wünscht Unterricht

zu ertheilen . Offerten unter A . Z . 100 an die Exped . 12859

Eine junge Dame , Waise , welche Klavier - Unterricht

ertheilt , wünscht noch einige Stunden mit BierhandigSpiel

zu besetzen . Näh . Exped .
10714

DnnlifiikHiinn Unterricht ertheilt , auch Beitragen

DUUllTUlirUliy . von Geschäftsbüchern besorgt hier

und auswärts . Gef . Off . sub H . C . B . an die Exped . erb .

Hypotheken - Capital j
A « 4 ° /° bis 2/s der Taxe I

bewilligt ein großes Institut . Nähere Auskunft ertheilt ।
281 Hch . Homann , Lauggasse 6 .

Erne Chaise - longne mit Fantasiestoff , ein übtrpolftertes

Sopha mit rothbraunem Plüsch , ein Kleiderständer sehr

billig zu verkaufen Oranienstraße 13 , Part , rechts . Io354

Zn kaufe « gesucht em gedrauchies ktemes Eckschränk -

che « . Offerten unter C . B . a . d . Exp . mederzuleflen . ' 5446

Jacob ,
Porzellan - Ofenpnlzer , gX

I
Hhpotheken - Capital148,91

m 4 ° /o (5O ° /o der Taxe , 10 Jahre fest ) b sorgt billigst I

C . Hoffmann , Dambochthal (Neubauerstr . 4 ) . |

1600 Mk . Hypotheke auf ein Haus in der Nahe Wiesbadens

zu leihen gesucht . Räh . Exped 15423

24,000 M . auf 1 . Hyp . auszulethe « . N . E . 15422

Personen , die fich anbiereur

Als Repräsentantin oder auch Erzieherin sucht eine gebildete

Frau , welche im Hauswesen durchaus tüchtig , der deutschen

und englischen Sprache rnächttgist , Stellung . Offertenunter

Ch . 102 Bodeuheim bei Matnz postlagernd , l c>459

Eine flibildete , sprachkundige , jur 92 Norddentsche ,

welche befähigt
"

ist , die Schulaufgaben und Ktavierubungen

der Kinder zu beaufsichtigen , sucht , gestützt aus beste Empfeh¬

lung . unter bescheidenen Ansprüchen ande - weitig Engagement .

Familiäre Behandlung wird beansprucht Näheres Kapellen ,

straße 12 , I , Vormittags zwischen ' 1 und 12 Uhr . 15482

Ein Mädchen empfiehlt sich in allen Näharbeiten und Maschmen -

nähen in und außer dem Hause . Nah . Emserstraße 36 ' 5419

Ein im Kleidermachen , Weißzeugnahen und Ansbess - rn er¬

fahrenes Mädchen sucht noch Kunden in und außer dem Haufe

Räh . Herrnmuhlgasse 3 , 2 Stiegen . 1 ™

^ ine Büglerin sucht Beschäft ' gung Rah . K -rchgasse 7 . Io374

Eine Büglerin acht noch einige Kunden und geht auch m

eine Wascherei . Räh . Atbrechtst aße 41 , Hinterhaus . 15362

Ein Mädchen sucht Arbeit im Waschen und Putzen . Nah .

Lelenenstraße 14 , Hinterhaus bei Frau Petri . „ \ öö

Ein unabhängiges Mädchen sacht Beschäftigung rm Waschen .

Md . Wellritzstrane 13 , Dachlogis links . 1
,

Eine Wasch - und Putzfrau sucht Beschäftigung .

Näb . Friedrichstraße 10 , Dachlogrs . 15472

Ein braves Mädchen sucht Monawelle für Nachmittags oder

von 11 Uhr an . N . bei Joh . Schmidt , Taunusstr . 21 . 15458

Eine Frau sucht Moratstelle . Näh . Rerostraße 32 , 2 St . 15224

Eine junge Frau sucht Manatstelle . Räh . Saalgaffe 4 . 15391

E . rl . Fraus . Monatst . Näh . Steingasse25,Vdh . ,Dchl lo404

Eine m abb . Frau sucht Monatst . N . Sttm
. affe . 13 , Hth . 15p78

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Krrchgasse 22,4 St . 15369

Zur Führung eines kleinen Haushaltes oder als Köchm m

eimm herrschaftlichen Hause sucht eme perfecte Köchm ( Nord¬

deutsche ) in den vierziger Jahren Stellung . Vorzügliche Atteste

können vorgelegt werden . Näh . Exped . 15384

Herrfchaftsköchinnen , Jungfern , Hausmädchen , Kmdergart -

nerinnen und Bonnen empf . d . Bureau , ,Germania . 1n44

Empfehle : Herrschaft « . , selnbürg . , Restaurat - Kochmnen bess

Hausmädchen . A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 15484

Ein feineres Märchen , welches im Bügeln rmd Handarbeiten

gut bewandeit ist , sucht auf 1 . November Stelle . Näheres

Taunusstraße 18 , Parterre .
1 & 14

_
4

Ein junges , gebildetes Mädchen , m Hand - und Haus¬

arbeiten , sowie in der Buchführung bewandert , sucht

Stelle . Franco - Offerten sub M . B . befördern Haasen -

stein & Vogler , Lauggasse 31 . l ^ 6456 ) 361

Ein anständiges , junges Mädchen , welches noch nicht gedient

hat , sucht Stelle in einem kleinen Haushalte oder zu Kindern .

Räh . Kirchgasse ! 8 , 3 . Stock .
15402

Ein Haus mit großem Hofraum und Thorfahrt . am liebsten

im unteren Stadttheile , zu kaufen gesucht . Offerten mtt

Preisangabe , Lage und Bedingungen unter J . V . da

an die Exped . d . Bl . erbeten .
15 ° !) 1

I
Schwe Villen , Geschäfts - n Badchäuscr |

in guten Lagen zu verkaufen . Rährres bei g
Ohr . Falk er , kleine Burgstraße 7 . 48 |

mm » Ich empfehle mich im Ofeusetze « und

HiHP - Putzen . Bestellungen werden auch im Laden

angenommen .__________
G . Geib , Mauritiusplatz 5 , 15352

"
Ein Ofenrovr bitlig zu verk . Wedergaffe 44 , 2 . St . >5 90

Ecke der Walram - und Frantenftratze kann Bauerde un -

entgeldlich abaeholt weiden . _____________________
153o3

Es kann sowrt Schutt gefahren werden in

der Taunusstraß __
15393

Hochfeine Harzer Kanarien (Hohlroller ) abzugeven bei

R . Hahn , Jahnftraße 17 , Seitenbau , 2 Treppen hoch . 15370
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, w ir -<S :
A ^ in,s & Sohn in Mainz ,

(
> r - . verlängerte Gärtnergasse 26 . 139
Ein Tapezirergehülfe sofort gesucht bei

. . _ , ,
Fr . Reichert , Lehrstraße 8 . 15425

Schuhmacherlehrlrug s C . Ritzel , Spiegelgasse 3 . 8633
Junger Hansbursche gesucht . Näh . Exped .

'
14658

Ha « sbursche gesucht bei Wilh . Hch . Birck ,
Adelhaid - und Oranienstraße - Ecke . 15479

__ MxpsdAonr Ta « KS « Us W ® . W

junges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .Rah .
. Kellerstraße 5 , 2 St . hoch . 15401

Mädchen , welches olle Hausarbeiten
gründlich versteht , sucht , gestützt auf gute Zeugnisse

Klrlstrast̂ S ^ Dacklonks H " « smädchen . Näheres
ff1 ' k Dacytogrs . 15380

wird wf . empf . ein braves Hausmädchen und eins . HauS - und
Kindermädchen d . Fr . Jakobi , Mainzerstr . 9 in Biebrich . 15372

Aunde Schenkamme sucht Stelle . Näh . Exped . 15360
Em besseres Mädchen , das alle Hausarbeit versteht , sowie

I^
Ulren , nahen und fein bügeln tarnt und gute Zeugnisse be -

M wünscht Stelle als Hausmädchen . Näh . Exped .
'

15361
bs

. Fräulein sucht Stelle als Stütze der Haus -

Näb
' AdoWig ' nes kleinen Haushaltes oder zu einer Dame ,

ucay . Aooiphsallee 3 , Hinterhaus . 15350

m ..? te
.ßut,Ö als Kindermädchen oder fürleichte Hausarbeiten . Nah . tm Paulinenstift . 15358

Zeugnisse bat , sucht
ffln TOÄhk 88 ' Parterre . 15469
« in Mädchen aus besserer Familie sucht baldigst Stelle als

Stutze der Hausf - au oder zu kleineren Kindern . Ges Offerten
un ^ rll Ll . 46 postlagernd Rüdesheim a . Rh . erbeten . 15445

£ lEh ? asbtes2pfte6Ikb - Bur . „ Germania "
. 15447

„ « h c? ? k0 $ eS ^ abcf ) ern ' welches gutbürgerlich kochen kann

ÄÄS * , e * ‘ * • » « « ' sä
« » Äsers

k^ ^ ^ ^ ! ^ « tliches Mädchen , welches alle
M - I - . R - d . j

Personal jeder Branche
1,6 rrutl =

placirt stets das Bureau
„ Germania "

, Hafnergasse 5 . 15101
e^ ? ^ n durch das Bureau Wintermeyer ,Hafnet gaste 15 , das beste Dienstpersonal 15475

44 5 iS ' w ® Me ° “ $ ira,r ° d »

ffrn sSt sof . Stellung . N . Kirchqasse 3 . 15411

c-
® ,n sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause Nab . Adlerstraße 54 , 2 Stiegen hoch . 15441
besucht auf gl . Stelle als Zapsjunge oder

sonstige Beschäftigung . N . Goldgafse 2 bei Scheurer 15432Ein gutempfodlener , junger Diener mit 3 jähriaen Qeiianiffen

Uffiintofnrethp ? 6rei ?e d d . Bur . „ Germania "
. 15447

er ' hunger Mann wünscht Jemand zum Ausfahrenoder sonttige Passmde Beschäftigung . Näh . Exped . 15480

ß,
® !”

Jttj .n9ec ..̂
unn mit guten Empfehlungen , welcher die I

versteht , sucht baldigst Stelle als Diener .Rah . durch Ritter s Bureau , Taunusstraße 45 . 15483

die gesucht werden :

- ngmchm - « 7llw, - l « ZAlll
S ’

. lk
’ Gft . Ä ™ mit

Ä,m0 * e,te f1” 6 “ ® WSt
r, ? ,1.

3?6 vorzügliche Büglerin von Herrenwäsche findet Be -
schafttgung Frankfurterstraße 11 .

'
15247

® m
. Mädchen kann das Bügeln erlernen Kirchgasse 7 . 15381

besucht ein Stundenmädchen Wörthstraße 1 , II . 15366
Eine junge Köchin zur Aushülfe für 4 bis

£ Wochen gesucht . Näheres Sonnenberger -
”

. itraße 16 , 1 . St . 15392
® !n lunges Mädchen gesucht Langqasse 22 . 14418

w ' " ' emf . , evang Mädchen ges . Schlichterstr . 19 . 14763

r
®

^ 1
, Mädchen , welches gut kochen kann , wird

gesucht Michelsberg 10 . 15094

<Me « i9ie7 Mädchen gesucht . Näh . Schulgasse 7 . 15213

Ää ? * *
.

mi,b Cin M - dchm für Kiich -
^

d

I ® w Mädchen , welches kochen kann , die Hausarbeit gründlich
versteht und gute Zeugnisse besitzt , gesucht Wöthstraße 3 ,zwei Treppen links . 152Z2

Ein Mädchen gesucht Taunusstraße 55 , Laden . 15236

e -
® '

-L !̂ ündiges Mädchen , tüchtig in Küchen - und Hausarbeit ,als Mädchen allem zum 1 . Roo . gesucht . Nur solche mit guten
Zeugn mögen sich melden Pagenstecherftraße 1 , Bel - Etage . 15198

Ern braves Mädchen gesucht Wörthstraße 12 . 15151
Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich'

vcben konnen , Haus - u . Küchenmädch . , Kindermädch . u . solche
als Mädchen altern durch Frau Schng , Hochstätte 6 . 15045

tent Mädchen , das bürgerlich kochen kann , und ein Hau » ,
madchen gesucht bei Brenner & Blum . 15355

o
® m älteres , gebildetes Fräulein (evangel . ) , welches in allen

Fachern des Hauswesens gründlich erfahren und befähigt ist ,dem Haushalte eines Beamten ( Wittwers ) mit 2 erwachsenen
Kindern tüchtig vorzustehen , wird gesucht . Stellung bei 6c
frudigenden Leistungen dauernd . Anerbietungen mit Gehalts -

nrnhH ^ uwnter V^ ügung C01t Zeugnissen und einer Photo -
flro ^ ie bittet man baldigst unter Chiffre P . 1 an die Exped .d . Bremsenden zu wollen . 15,7z

m
Ein williges , braves Mädchen wird in Dienst gesucht .

Nah . Exped . 15356

A
braver Mädchen , das alle Hausarbeit versteht , wird

gesucht Adelhardftraße 41 , Parterre rechts . 15371
r Gesucht zum 1 . November ein anständiges Mädchen , welcher

^ nn und Hausarbeit gründlich versteht ,
I ^ conysiratze w , 1 . 15357

Gesucht anst . Kellnerinnen d . d . Bur . „ Germania "
. 15447

MT * * Ein tüchtiges , reinliches Mädchen mitWd guten Zeugnissen , das gut kocht nnb
।

Hausarbeit gründlich versteht , für ein junges Ehe¬
paar sofort gesucht Dotzheimerstraße 36 , II . 15359

Ei " brav . , junges Mädchen ges . Hellmundstraße 2l , II . 15440
Gesucht erne zuverlässige Kinderfrau , 1 feines Zimmermädchen ,4 femburgeMche Köchinnen , 1 Bonne , 1 junges Landmädchen

durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 15447

An starkes , reinliches Mädchen gesucht Frankenstraße 1 . 15434
Em Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit versteht , gesucht Adelhaidstraße 32 , 2 Tr . 15442
Gesucht ein tüchtiges Mädchen an den Herd

14 wVL die Köchin ( kann dabei daS Kochen erlernen ,14 Mark Gehalt ) durch das Bureau „ Germania "
. 15447

Ein ordentliches Mädchen , welches in der Küchen - und
Hausarbeit sehr bewandert ist , wird gesucht . Näh . im Bureau
des Hotel „ St . Petersburg "

, Museumstraße 3 . 15424

« § ^
«

^ » faches , fleißiges Mädchen wird gesucht
Adlerstraße 47 , Laden .

“
15415

Gesucht tüchtige Mädchen für allein , welche bürgerlich kochen
können durch das Bmeau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 15447
Mehrere Kuchenmadcheu s . Ritter '

« B . , Taunusstr . 45 . 15483

,
E ' n starkes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird

gesucht Langgasse 53 , 2 Treppen hoch rechts . 15457
Ges u ch t ein Mädchen für eine klein - Hans -

haltuug Hellmundstraße 33 , Parterre . 15468

1Kn,0 I ^
^ hrere Madchen , welche feinbürgerlich kochen können , als

15042
I

allem sucht Ritter ’
« Bureau , Taunusstraße 45 . 15483

Tüchtige Schneidergehülfen
suHt .

j - Zimmermann , Lorch a . Rh . 15416
Zwei Wochenschneider gesucht Schulgasse 4 , Seitenbau . 15417

Tüchtige BauspenglergehAfen
finden dauernde Beschäftigung bei
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Die trauernden Hinterbliebenen .

15443
Wiesbaden , den 19 . October 1886 .

im 87 . Lebensjahre .

Um stille Theilnahme bitten

Danksagung .

Mr die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an

dem schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden

guten Gatten und Vaters ,

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,
dass unser geliebter Gatte

und Vater ,

Herr Friedrich Crnsen ,

heute Morgen 7 Uhr plötzlich gestorben ist .

Wir bitten um stilles Beileid .

Agnes Crusen , geb . Wolff .

Helene Crusen .

Oscar Klausa ,
Corvetten - Capitain .

Martha Klausa , geb . Gutschmidt .

Die Beerdigung findet Freitag den 22 . October Vormittags 1172 Uhr vom

alten auf dem neuen Kirchhofe statt .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die

schmerzliche Mittheilung , daß unser guter Gatte und Vater ,

der Flurschütz
Christian Bach ,

am Montag den 18 . d . Mts . Vormittags IO ' /- Uhr nach

einem 2 tägigen Krankenlager durch einen sanften Tod

erlöst wurde .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebene « .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch den

20 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr statt .

Sonnenberg , den 20 . October 1886 . 15396

Todes - Anzeige .

Freitag den 15 . d . M . Morgens 2 Uhr entschlief sanft unser geliebter Gatte , Vater ,

Bruder , Onkel und Grossvater ,

Herr Louis Wachter ,

Wiesbaden , den 20 . October 1886 .

Die feierliche Einsegnung findet Donnerstag den Sl . October

Vormittags IO Uhr im Leichenhause des alten Friedhofes statt , von wo die

Leiche darauf nach Mainz überbracht wird . 15397

sowie für die reichen Blumenspenden sagen wir unseren

herzlichsten Dank . Insbesondere danken wir dem Herrn

Pfarrer Köhler für die am Grabe gesprochenen Trostes -

worte von ganzem Herzen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

15054 Marie Külpp , geb . Minor .
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an .

mittags 5 Uhr statt . 15428

271

Wiesbaden , den 19 . October 1886 . 15114

15395

15394
15464

§ eute Früh verschied nach langen , schweren Leiden
Äbre bede Mutter , Großmutter , Schwiegermutter und
Schwester ,

Frau Helene Stauch W ^ e . ,

was wir statt jeder besonderen Mittheilung mit der Bitte
um stille Theilnahme hierdurch anzeigen

Wiesbaden , den 19 . October 1886 .
trouerwbe » Hinterbliebene » .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 21 . d . M .
Nachmlttags 2 7 » Uhr vom St erb - Hause , Steingasse

14 ' statt . 15408

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die üeberführung der Leiche zum

Bahnhofe findet heute Mittwoch Nach -

Ernst Heyne aus Leipzig
Ä ' 1; ,

™ 20 - , 31 . Md 22 . © ct . be . von 9 - 1 und

« ÄlZta " " , d * c “

Schmetterlinge und Käfer
m attctt Gegenden der Erde und bittet Liebhaber und
Sammler um geneigten Besuch .

Verkauf im Einzelnen . — Preise billigst .

_____ ___
Weins .

“
—

15429

Danksagung .

Men , welche an dem herben und schmerzlichen Verluste
erer nun m Gott ruhenden guten , unvergeßlichen Gattin ,Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Josephine Franziska Alsbach
,

geb . Zobns ,
so innigen Antheil nahmen und sie zur letzten Ruhestätte
geleiteten , tote auch für die so überaus reichen Blumen -
spenden sprechen wir hierdurch unseren herzlichsten , tief¬
gefühlten Dank aus .

' 1

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Franz Alsbach .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’
s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

Kmisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen
Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,
«srauen , Reconvalescenten rc . anerkannt . Preis per

Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per 7 « Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben
tn den Apotheken . Depot in W resbade « « « r allein
in Mr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

toirt ? Waktüe zum Waschen und Bügeln ange -
r ™ -WWlUfV nommen und schön und gewissen¬haft besorgt . Näh . Michelsberg 28 , Hth . , 1 St . 15455

Dogge
ift abhanden gekommen . Derjenige , welcher den Hund

s
' Mfangen und zurückhält , wird hiermit aufgefordert , denselben

prfnrLm ® rct ^ ett setzen , anderenfalls Anzeige bei der Polizei

Kirf Hoflieferant .
Hbllfarb . Hündchen zügel , b . Lurh . - Port . Klomann . 15436

» rösche , ein A darstellend ,

.
Gold und Perlen . Abzugeben gegen

guteBelohnung Friedrichstraße 20 , zweite Etage . 15375

Verloren cm goldenes Mo « ogramm

d - ,

"

p - d
’ aew6ra » 0 *

schwarzes Armband mit Gold ist vom Schillerplatz bis
^ KolländstÄ ^ £ °

rr * rrrbenr ' Abzugeben in der Restauration
„ Holländischer Hof , Schillerplatz . 15489

Am Montag Abend wurde in der Garderobe
© pcrrfi ^ c linf3 eine ftoife denen einen dienen »

2i
° ^ ^ rtauscht

. .
Um Umtausch wird gebeten Wilhelmstraß ? 18

bbsH ^ ^ G . Bucher itn Laden . 15395
Die Person , welche einen Regenmantel im „ Saalbau

Nerothal am Sonntag Abend vertauscht hat , wird gebetendenselben abzugeben Schulgasse 10 , 2 @ t
9 ---- '

Meine große , dänische

Ä ^ sthle für den Winterbedarf mehrere Sorten vor -
Speisekartoffeln und liefere dieselben in größeren

uno ktemeren Parthien in '
S HauS .

H h

_________
M . Wintermeyer , Adolphstraße 1 ,

prima blaue und gelbe Pfälzer , treffen zwei
Waggons nächsten Mittwoch oder Donnerstag hier ein . Be¬
stellungen und Proben erbitte in » einem Laden Michels -

S
_________________

Ferd . Alexi . 15294

Wachsreiuetten , Süßäpfel , Madäptel z

'
. h . Steing . 23 . 15439

Todes - Nachricht
Mit tiefem Schmerze zeigen wir allen

Freunden und Bekannten den plötzlichen
Tod des

Herrn Otto Berner
,

Geheimer Rechnungsrath a . D . ,

Tiee - Lager | |
von Wfl

Ed
. Krah = p

6 Marktstrasse 6

„ Zum Chinesen “
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Ein in hiesiger Blindenschule erzogenes , blindes Mädchen

bittet dringend um Arbeit im gä ®
* Stuhlflechten ,

um sei en Unterhalt zu verdienen . Näheres bei OpticuS
Knaii ^ . Weberaosse 28 und Lchrsirake 12 . ,

egSF * Eine persecte Schneiderin nimmt Arbeit

V * im Hanse an zu billigen Preisen . Näh .

Röderallee 88 , 2 Treppen hoch links . 15221

Weiflzeuguäheriu , sehr geübte , empfiehlt sich in und

außer dem Hause ; dieselbe übernimmt auch Kleider zum

Aenderu . Näh . Langgasse 45 , 2 . Stock . 15387

Ein Kind besserer Herkunft wird in gewissenhafte Pflege
oder zur gänzlichen Erziehung angenommerr Nah . Exp 3976

Ein sehr schöner amerikanischer Ofen , fast neu , ist

billig zu verkaufen . Näh . im Central - Auskunfts - Bureau der

„ Rheinischen Bäder - Zenunq
"

, Neroftraße 6 . ' 5364

Einige gebrauchte Offen zu veikausen . Näh .

Rheinstraße 34 , 3 . Tr . 15351

( Fortsetzung au » der 1 . Beilage .)

Gesuche :

Für eine Dame Pension in feiner Familie
gesucht . Offerten unter A . 17928 an die

Annoncen - Expedition von D . Frenz in

Mainz erbeten . 139

ES wird eine Paiterrewohnung von 3 — 4 Zimmern , davon
1 — 2 möblirt , in Wilhelmstraße , Taunusstroße oder deren ganz

nächster Nähe ges . - Offerten unter D . D . 88 an die Exp . 15378

Ein Beamter in besseren Verhältnissen sucht ein hübsch möbl .

Zimmer mit separatem Eingang dauernd zu miethen . Mittags -

üsch im Hause ei wünscht . Offerten mit Preisangabe unter

O . B . 34 an die Exped . 15349

Eine junge Dame , in hiesigem Geschäft thätig , sucht sofort in

der Nähe des Kochbrnunens i möbl . Zimmer event . mit Pension .

Offerten sub A . C . 85 an die Exped . d . Bl . erbeten . 15421

Eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör
wird auf gleich zu miethen gesucht . Adri ssen nebst Preisangabe
unter D . G . 240 an die Exped . d . Bl . erbeten . 15461

Pension für einen jungen Violinspieler in einer gebildeten
Familie gesucht . Offerten mit Preisangabe unter A . S . 60

franco an die Expedition d . Bl . erbeten . 15476

Angebote :

Emserstraße 61,11 , ein schön möbl . Zim . z . vm . Pr . m . 16 M . 15385

Friedrichstraße 28 ein gut möbl . Zimmer zu verm . 15379

Helenenstraße 6 ein kleines Dachlogis von 2 Zimmern md

Keller an ruhige Leute sofort zu vermiethen . Näheres im

Vorderhaus Parterre . 15433

Kapellen st raße 4 , Parterre , 2 ineinander gehende Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen . Daselbst ist auch
eine gut möblirte Mansarde zu haben . 15363

1 — 2 gutmöbl . Zimmer zu vermiethen Häfuergasse 10 , II . 15398

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Frankenstraße 2 , 1 St . 15384

Kleines , sreundl . Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 38a . 15438

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Neroftraße 36 ,
1 Stiege hoch . 15431

Möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Kellerstraße 5 , II . 15420

Ein einfach möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . Näheres
Delasp ^ estraße 1 , 4 Stiegen . 15465

Ein möbl . Zimmer zu verm . Römerberg 1 , 1 St . r . 15486

Ein leeres Zimmer zu vermiethen Walramstraße 15 , 2 St .

hoch . Näh . von 2 — 3 Uhr Nachmittags . 15386

Ein gr . unmöbl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 10,1 . 15365

Mansarde z . vm . Schwalbacherstraße 51 . Näh . im Laden . 1 -5414

Gegen Verrichtung häuslicher Arbeit eine Mansarde abzugeben
Marktstraße 13 . 15426

Anständige Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näh . Graben¬

straße 18 im Laden . 15460
2 reinliche Arbeiter erhalten Logis Adlerstraße 55,2 St . h . 15405

Ein Arbeiter erhält Schlafstelle Steingasse 20 , Hinterh . 15478

Auszug aus deu Civilftauds - Regifteru der Stadt >
Wiesbaden vom 18 . October .

Geboren : Am 11 . Oct . , dem Metzger Carl Rühle e . T . , N . Marie

Helene . — Am 13 . Oct . , dem Lohngärtner Adam Westenberger e . T ., N .

Anna Maria . — Am 12 . Oct ., dem Droschkenbesitzer August Wink e . S .,

’Ji "
auf geboten : Der Kaufmann Eduard Hoenes von Porto - Alegre

im Kaiserreich Brasilien , wohnh . zu Kreuznach , vorder zu Porto - Alegre ,
und Marie Fanny Emilie Garisch - Culmberger von Bochum m Westfalen ,

wohnh . dahier . - Der Schreiner Heinrich Lorenz Siebert von Mainz ,

wohnh . daselbst , und Bertha Borgeld von Hoerde , Kreises Arnsberg

wohnh . dahier . — Der Hausdiener Franz Huber von Karlsdorf bei

Bruchsal , wohnh . zu Karlsdorf , früher dahier wohnh ., und Anna Zeller

von Neibsheim , Kreises Karlsruhe , wohnh . zu Neibshem , — Der Schuh¬

macher Ernst Friedrich Lutz von Heilbronn , wohnh . daselbst , früher dahier

wohnh ., und Marie Hoffmann von Laussig , Kreises Delitzsch , Reg . - Bez .

Merseburg , wohnh . zu Heilbronn , früher zu Leipzig wohnh .

Verehelicht : Am 16 . Oct . , der Mechamkergehulfe Philipp Stenner

von Laubenheim , Kreises Mainz , wohnh . dahier , und Wilhelmine Philippine

Rosine Elise Göbel von hier , bisher dahier wohnh . - Am 16 . Oct . , der

Schuhmachergehülfe Joseph Schimezek von Eger in Böhmen , wohnh .
'

dahier , und Pauline Eleonore Friederike Hermann von Meiningen , bisher ■

dahier wohnh . — Am 16 . Oct . , der Zimmermann Heinrich Robert Kiesen¬

wetter von Usingen , wohnh . daselbst , und Johanna Dorothea Juliane

Mandelier von Winzig , Kreises Wohlan , Reg - Bez . Breslau , bisher dahier

wohnh — Am 16 . Oct . , der Ziegelarbeiter Carl Adolph Wilhelm Heinrich

Schlüter von Weldrom im Fürstenthum Lippe , wohnh . dahier , und Anna

Catharine Johannette Erle von Aulenhausen im Oberlahnkreise , bisher

dahier wohnh . — Am 16 . Oct . , der Taglöhner Christian Jacob Wilhelm
von Seitzenhahn im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und Paulrne Hei -

land von hier , bisher dahier wohnh . — Am 18 . Oct ., der König ! . Seconde -

lieutenant a . D . Johann Christian Friedrich Reil von Hagenau tot Nieder -

Elsaß , wohnh . zu Baden - Baden , und Emilie Anna Johanna Becker von

Berlin , bisher dahier wohnh . - Am 18 . Oct . , der verwittwete König ! .

Regierungs - Secretär Friedrich Bcrnard Schüler von Düsseldorf , wohnh .

daselbst , und Marie Ernestine Dambeck von Kirberg , Kreises Limburg ,
bisher zu Düsseldorf wohnh . - Am 18 . Oct . , der Landesrath Otto

Wilhelm Jacob Heinrich Franz Grimm von hier , wohnh . dahier , und

Julie Louise v . Sachs von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 15 . Oct . , der p . act . Arzt Dr . med . Friedrich
August Becker von Homburg v . d . H , alt 48 I . 22 T . — Am 15 . Oct .,

Josephine Franziska , geb . Zobus , Ehefrau des Hof - Vergolders Franz
Xaver Alsbach , alt 50 I . 11 M . 4 T . - Am 15 Oct ., der unverehel .

Taglöhner Wilhelm Jacob Schmidt von Heckholzhausen im Oberlahnkreise ,
alt 24 I . 2 M . 23 T . — Am 16 . Oct . , Catharine Dorothea , geb . Müller ,
Wittwe des Privatmanns Philipp Christian Gage , alt . 67 I . 5 T . -

Am 18 . Oct . , Caroline Dorothea Sophie , geb . Hartz , Wittwe des Herrn -

schneiders Heinrich Spitz , alt 78 I . 12 T . - Am 18 . Oct ., die unverehel . . •

Privatiere Mathilde Hirsch , alt 75 I . 5 M . 3 T

Königtiches Standesamt .

Kirchliche ZZszeige « .

Altisraelittsche Cultusgemeinve ( Friedrichstraße 25 ) .

Gottesdienst : Feiertage Vorabend 4 - / « Uhr , Feiertage Morgens 8 Uhr ,

Feiertage Nachmittags 3 Uhr , Feiertage Abends 5 - /« Uhr , Sabbath

Vorabend 4 ' / - Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr , Mussaph für Schüler

Mittags 12 Uhr , Mussaph Nachmittags 3 Uhr , Mussaph Abends

5 Uhr 40 Mim , Wochentage Morgens 6 ' / - Uhr , Wochentage Nach -

mittags 4V - Uhr .
______________________ ________________ _ _ _ _

Fremden - Führer .

Königl . Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Ein Fallissement “ .

Curliaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Concert . ,
Gemälde - tiallerie des » fass . Kunstvereins ( im Museum ) .

Geöffnet : Sonntags , Montags , Dienstags , Mittwochs , Donnerstage

und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr . „ ,
Merkel ’ sche Kunst - Ausstellung ( neue Colonnade ) . Geönnet ,

Täglich von 8 — 6 ühr .
Altertliums -,Huseum ( Wilhelmstrasse ) . Während der Sommer¬

monate geöffnet : Sonntag von 11 — 1 und 2 — 6 Uhr , Montag ,

Mittwoch und Freitag von 2 — 6 Uhr . »

Architectur - Ausstellung - ( Friedrichstr . 5 , nächst dem Museum ).

Geöffnet : Täglich von Morgens bis Abends . Eintritt frei .

Kaiserl . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬

brochen geöffnet .
Kaiserl . Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens

bis 8 Uhr Abends . , ,
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt u

der Kirche . „ , , ,
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

Katholische Pfarrkirche ( Leuisenstrasse ) . Den ganzen lag

Synagoge ( Michelsberg ) . Wochentage Morgens 6 und Nachmittag !

5 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan . .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 6l/ < um

Nachmittags 4s/i Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

( Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zun

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Ko

Franck
Schüler
Bender ,
Glaser ,
Brende
Drünei
Szauer ,
Menge !
Valenti
Lambei
Sachs ,
Brune ,
Lane , .
Kempfe
Hüller ,
Heller ,
Baht , J

Büttig ,
Deisz , ।

Garveui

Hofeld ,
Gottfiie

v . Herr

Böiger ,

Hi
Font d (
Steim , 1

Mager ,
Schmidt

Singer ,
Wachte

Letzingi
Sachter ,
Schmidt
Antz , K
Bockstr

« i
Büsch ov
ßembrui
Wolimei

Behkopi

6 ,
Beinerlz
Herrmai
Schweiti
Colas , ti

Vigier , 1
Goerke ,
Loewem
Arndts ,
Eucher ,

Vie
Melville ,
Croxetoi
Marvin .
Duckwit
Coha , Fi
Margara
Wagner ,
Moawric

Wenzel ,
Friedricl

K
Schöllet ,
Hoesch ,
Oberland
Schroede

Cure
Dux , Kfi

68
Samelsoi
Ammon ,
Carganici
Junius ,



Ms . 245845 « rprSitio « : 8 « « g « « ffe Wo . 87 . « eit - 28

idler > Noueahof :
S .,

Webber , Stud , Glasgow .

Günther , Rechtsanw .

Offstein .

10M 23 « 3 « * 517 76

Bordeaux .
ÄübeShcim .

Mchtung Niedernhausen - Limburg .

Ankunft in Mcdernhausen :
! 916 1158 347 816

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

Klienbaha - Hotel i

Hannover . Mchtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Waliät

Vier <J « hre * x:» liess t

Geöffnet :

med . m . Fr ., Diedeuhofen .
Eyding , Bent . m . 2 T . , Moldeulen .

GloMdleee Mettes

Goergon , Förster , Presberg .

Frankfurter Course vom 18 . October 1886 .Härter , Fbkb . , Coblenz .
Gutmann . Gutsbes . Lindenberg .

Pf .rchmittagf
Hutei da

Samelson , Consu ) ,

Amsterdam .Boekholdt , Erl . ,

Museum ) ,
nnerstags

Roekd Kfm ,
Müller , Kim .

Klagenfurt .
Marburg .

Hannover .
Dürkheim .

Sturtz , Techn . ,
Baum , 2 Hrn ,

Brüssel .
Berlin .

ment “ .
s 8 Uhr :

Hannover .
hiessen ,

Frankfurt

fleuss .
Iserlohn .

Sloman , Kfm .,
Schlatter , Kfm ,
Herrmann , Kfm ,
Dechen , m Fr . ,
Esser , m . Fam .
Gips , Fr . m . Bed ,
Erhards , m . Fr ,
Wiekemann , Kfm ,

Abfahrt von Mesbaden :
545 740 H5 35 « 40

47
16
34
73
20

benan .
mzen Tag

Sommer -

Montag ,

74ÖJ
10,9

7,5
79

Berlin .
Gräfrath .
Dresden .

Zwickau .
Wien .

Becker , Pfarrer ,
Günther , Kfm . m . Fr ,
Frank , Baumstr .,

Mm Privatlifiaierig i
Hotel und Pension Quisisana :

Font de Rubinat ,
Steim , Fr . ,

Franeon , Kfm .,
Bigneil , Kfm .,
Hampelmann , Kfm . ,
Köhler , Kfm . ,
Friedrich , Dr . med . ,
Görgens , Kfm ,

Ankunft in Wiesbaden :
714 959 1239 439 g59

Köln .
Sagan .

Hadamar .
Paris .

Aachen
Altena ,
Berlin .
Berlin .

Gmünd .

sind auf 0 ° C . reduelrt .

Kempten .
Berlin .

Giessen .
Stuttgart

Gera .
Bremen .

Oldenburg .
Aachen .

Dresden .
Köln .

Berlin .
Wesel .

. Marie

. T ., N .
:t e . S .,

Belin .
Leer .

Berlin .

Stadt >

Abfahrt von Limburg :

8 » 10 «s 234 73
Frankturt .

Chile .
Mannheim .
Frankfurt .

London .
Karlsruhe .

London .
Hannover .
Stuttgart .

Boppard
Bonn

Stuttgart .
Berlin .

Köln .

Lennep
Dr . m . Fr .,

Breslau .
Kassel .

Chorulla
Chorulla .

Homburg .
Köln

Wesel .

Hessische Ludwigsvay « .
Mchtung WieSbaden - Ntedernhausen .

Mittau .
Philadelphia .

Ankunft in Limburg :

933 111 455 830

Weisser Hehwas >
Sommerbrodt , Stabsarzt Dr . med . ,

710 1082
835 *

• Nur biS

München .
Budapest

Ludwigshafen .
Berlin .

Idstein .
Köln .

Halle .

Hüller , Dz . med
Heller , Kfm . ,
Baht , Justizrath ,
Büttig ,
Deisz , Gutsbes .,

Abfahrt vou Niedernhausen :
829 12 « 351 729

Aileesanl t
Garvens , Fbkb . m . Fam u . Bed ,

Wenzel , Kfm .,
Friedrich , Rent .

Singer , Kfm . ,
Wachter ,
Letzinger ,
Sachter , Kfm . ,
Schmidt ,
Antz , Kfm .,
Rockstroh ,

Ankunft in Wiesbaden :

733 * 920 1055 1154 » 225 554 758
9 IS

* Nur von MdtShiim .

MseÄwim »
Mager , Kfm ., Mannheim .
Schmidt , Rent . m . Fr . , Mannheim .

Hildesheim .

Word 1
Berlin .

Insterburg .
Inste : bürg

Hoerde .

Ankunft in Wiesbaden :

734f 95 f lt ) 40f 1121 1222 » lllf
231 * 246f 382 » 411 + 525 557 »

730 -f- 848f 10 « t
• Nur von Laste ! , t Verbindung » en

Soden .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

o- Alegre
i- Alegre ,
Westfalen ,

Mainz ,
rnsberg ,
>orf bei
a Zeller

Schuh -
r dahier
ieg . - Bez .

Hoenes , jr . Kfm ., Porto Alegre .

2Sotel Weinii

Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc . )

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenhöhe ( Millimeter ) . .
* Die Barometerangaben

Hofeld , Lieut . m . Fr ,
Gottfried , jun . ,

Bären ,

Lang , Dr . med m . Fr . ,
Meyer , Kfm ,

Stern i
Erkmann . Kfm . ,
Birkigt , Kfm ,

Paris .
Köln

Berlin .
Düsseldorf .
Pforzheim .

Köln

Ankunft in Höchst :

715 » * 102 1244 488 94

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth . ) :
640 * 737 * » 1024 16 29 * 455 621 *

926
• Nur von Höchst . *• Nu : von Niidorn -

hausru

Leikert , Bürgeraist ., O .- Lahnstein .
Westerburg , Stadtrath , Frankfurt .

Hfaetn - JKotel ,

Beiischmidt , Kfm . ,
Reil , Gutsbes . ,
Reil , Frl „

Fahrteu - Pläue .

Kassanische « iseudahu .

Francken , Kfm . m
Schüler , Kfm ,
Bender , Fbkb .,
Glaser , Rent .,
Brendel , Kfm ,
Drüneit , Kfm . ,
Szauer , Kfm . ,
Mengelbin , Kfm ,
Valentin , Kfm .,
Lamberti , Kfm . ,
Sachs , Kim .,
Brune , Di -ect ,
Lane , fc fm ,
Kempfe ,

Cnranstalt
Dux . Kfm ,

Geld .

Holl . Silbergeld 168 Rm . -

Melville , m . Fr ,
Croxeton ,
Marvin .

v . Herrenkirchen , Hptm ., Posen .
Bötger , Co : vetten - Capitän ,

Wilhelmshaven

Hotel Dahlheims

Düren .
Düren ,

m . Fr . , Aa . hen .
Neuenahr .

Werothal ,

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth . ) :
713 1053 1218 * 235 448 * 615 736 * *

10 80 * (Sonntags bis Niedernhausen .)

Abfahrt von Höchst :
785 1113 2 =7 638 759 ** 10 >2-s-

* Nur bis Höchst . ” Nur 618 Niedern¬
hausen . t Rur Sonntags bis Medernhaujen .

Museum ). ■

frei .
ununter -

----- , Toledo .
Duckwitz , Fr . m . Sohn Bremen .
Coha , Fbkb . m . Fr . , Berlin .
Margara , Frl . , Worms .
Wagner , Frl . , Worms .
Moawrichi , Warschau

Büschow , Kfm .,
ßembruch , Kfm . ,
Wolimer , m . Fr ,

ÄSngel i
Rehkopf , Hptm . ,

id Mittel -

Morgen !

wohnt ii

1886 . 18 . October .

BaromÄer *) ( Mllimeter ) .

v . Guretzky , Offiz , m . Fm . , Ulm .
Müller , Kfm .,

iäZektBBieRe Frssade »

( Wiesb . Bade - Blatt vorn 19 . October 1886 .)

Duncan , Stud phil . m Schwester ,
Paterson ,

Böhnert , Kim . m . Fr . , Bielefeld .

Dukatm . . . . 9

WFrcs . - Stücke . . 16

Sovereigns . . . 20

Öeriales . . . 16
ars in Gold . 4

Hotel Victoria «
Scholder , Kfm ., Zürich .
Scholder , Frl . , Zürich .
Dempwolff , m Fam ., Hannover .

Hotel Vogel :

Kuzenitzky , Oberstabsarzt Dr .

Reinertz Kfm . m . Fr .
Herrmann , Kfm .,
Schweitzer ,
Colas , Kfm, ,
Vigier , Kfm . ,
Goerke , Kfm . m . Fr . ,
Loewenstein , Kfm ,
Arndts , Kfm . ,
Eucher , Kfm . ,

v . Dmittrieff , Lieut . , Petersburg .
Müller , Architect m . Fm . u . 8d ,

Petersburg .
Weisse « Hoeai

v . Hanffstengel , Pr . - Lt . , Berlin .
Goepel , Geh . Reg - R . m Fr . , Berlin .
Bloedner , Frl . , Gotha .
Grube , Frl , Hamburg .
Loebel , Dresden .

Bchützeahof >

Magdeburg .
Magdeburg ,

m . Fr , Driburg .
Nürnberg .
Weilburg .

Dresden .
Hhelnstein «

Schacht , Kfm . m . 8 . , Frankfurt .

ISiirn frliHil ।

5) .

ns 8 Uhr ,
Sabbath

r Schüler
i Abends

ige Nach -

Wechsel .

Amsterdam 168 .50 bz .
London 20 .385 - 380 bz .
Paris 80 .55 bz .
Wien 162 .70 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 3 % .
Reichsbank - Disconto 3 % .

Stenner
hilippine
) cL , der

wohnh .
'

t , bisher
t Kiesen -

Juliane
:r dahier
Heinrich

td Anna
!, bisher
Wilhelm
line Hei -
Seconde -
t Nieder¬
ecker von

König ! ,
wohnh .

Limburg ,
ith Otto
hier , und

625 721f 9 5 -t 1085f 1140 12 50»
2i2f 245 * 350 450 * 540 + 640 + 743 +
95 1Q1C * ' ' '

• Nur bis Tastet f Verbindung nachvodtn

Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgens 8 $o von Schwalbach ,
Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Khetu » Dampfschiffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 °/ «, IO1/ * Uhr bis Köln ; ll1/ « Uhr
bis Coblenz ; IO1/ « Uhr bis Mannheim . Billete und nähere Auskunft
in Wesbaden auf dem Bureau bei w . Bictzel , Langgasse 20 . 92

Taunusbahn .
Abfahrt von Mesbaden :

Marktberichte .

Frankfurt , 18 . Octbr . (Viehmarkt . ) Nach der „ Franks . Zeitung '
.

Der heutige Markt war mit 358 Ochsen , 19 Bullen , 401 Kühen , Stieren
und Mndcrn , 263 Kälbern , 693 Hämmeln und 73 Schweinen befahren .
Die Preise stellten sich wie folgt : Ochsen 1 . Qual , per 100 Pfund Schlacht¬
gewicht 66 - 68 M ., 2 . Qual . 56 - 62 M ., Bullen 1 . Qual . 40 - 45 M . ,
2 . Qual . 36 — 38 M ., Kühe , Stiere und Müder 1 . Qual . 53 - 55 M .<
2 . Qual . 40 — 46 M ., Kälber 1 . Qual , pro ein Pfund Schlachtgewicht 66 dir
72 Pf . , 2 . Qual . 60 - 64 Pf . , Hümmel 1 . Qual . 52 - 55 Pf . , 2 . Qua ! .
40 - 42 Pf . , Schweine , inländische 1 . Qual . 54 - 56Pf . , 2 . Qual . 52 - 54 Pf .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbadm :

Berger , Dr . med . m . Fr , Coburg .
Hess , Ger - Ass . ,

v . Hugo , Frl ,
Eberl , Fr . in . Tocht ,
Hummel Kfm ,
Lande , Kfm . m . Fam . ,
Kormanu ,

fitoees
Wachter ,

MsasataweB - Säof i
Schöllet , Fr . ,
Hoesch , Frl, ,
Oberländer , Ass .
Schroeder ,

Mlwagen .

Abgang : Morgens 9 «5 « ach Schwalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schwalbach ,
Hahn und Wchen .

60s UM V>U.
man . Ammon , Erl ,
s bis zun Carganico , Frl ,

Junius ,

Friedrich
15 . Oct .,
s Franz
inverehel .
ahnkreise ,
i. Müller ,

5 T . -

s Herrn -

mverehel . /

samt .

1 6 Uhr
1Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

738,9
7 .4

7,2
94

S .W .
stille .

bedeckt .

740,1
14,4

7,5
di

S -W .
schwach .

sehr heiter .

741,9
10,8

7,7
81

S .W .
s. schwach .

bewölkt .
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A « S dem Reiche .

* ( Zur bulgarischen Krisis .) Die „ Nordd . Alla . Zig .
"

bezeichnet
die Behauptung einiger Oppositionsblätter , daß der Fürst von Bulgarien
dem Throne entsagt habe , weil er die Unabhängigkeit Bulgariens Rußland

gegenüber sichern und dem Lande eine russische Occupation ersparen wollte ,
als nicht stichhaltig . Gerade durch die Abdication sei Bulgarien für rusnsche

Einwirkungen jeder Art nothwendig in verstärktem Maaße geöffnet worden ;

nicht blos für Bulgarien , sondern auch für Europa sei eine erhebliche Er¬

schwerung der Lage herbeigeführt . - Für das Gefühl der Unsicherheit

zwischen Krieg und Frieden , worin Europa sich befinde , trage Fürst Alexander

Schuld : dieselbe Ware sicherlich nicht vorhanden , wenn der Fürst nicht 1885

an die Spitze der Revolution getreten wäre , sondern dem suzeränen Sultan

die Treue bewahrt und der von Europa ihm übertragenen Aufgabe , die

Bulgaren zu regieren , in Frieden nachgelebt hätte . Von der ganzen gegen¬

wärtigen Krisis und den Besorgnissen vor Friedensstörungen wäre dann

nicht die Rede gewesen . Fürst Alexander habe zuerst durch seine antirusstsche

Haltung , dann durch die Philippopeler Erhebung , allermeistens aber durch

seine Abdication die Lage Europa « zu einer schweren gemacht . Das ganze

russische Eingreifen , die Mission Kaulbars , die Sorge vor einem eventuellen

russischen Einmarsch , die Spannung »wischen Rußland und Bulgarien wäre

nicht vorhanden , wenn der Fürst ruhig nach den Verträgen regiert und sich
den russischen Ursprung seiner Berufung und seine russische Verwandtschaft
immer so gegenwärtig gehalten hätte , wie bei der Abreise aus dem Lande ,
als er besonders hervorhob , daß er die Krone Rußland verdanke .

* ( Die Reichspost und die Privatpost - Anstalten .) In
der Preffe war aus Anlaß des Entstehens der Privatpost - Anstalten in

vielen deutschen Städten die Mittheilung erschienen , die Reichsregierung
gehe nunmehr auch mit dem Gedanken um , die Portosätze im Local - und

Drucksachen - Verkehr zu ermäßigen . Demgegenüber bestreitet die „ Kreuz - Ztg .
"

,
wie es scheint offiziös , daß die Reichspostverwaltung gegenüber der Con »

currenz der Privatpost - Anstalten irgend welche Schritte beabstchtige , indem

sie schreibt : „ Es werden weder Aenderungen in der betr . Reichsgesetz -

gebung noch sonstige Maßregeln in Bezug auf Portosätze , Tarife u . s . w .

beabsichtigt . Zunächst hat sich herausgestellt , daß der Einnahme - Ausfall ,
den die genannte Privatanstalten auf die postalischen Einnahmen überhaupt
ausüben , ein ganz minimaler ist . Ferner hat man die Erfahrung gemacht ,
daß dieser mäßige Ausfall in ziemlich großem Maßstabe sich fortdauernd

verringert . Die Privatanstalten sind nicht im Stande , die hinreichende

Anzahl Leute anzustellen , auch können sie , wenn sie überhaupt einen Ueber -

K erreichen wollen , ihre Boten nicht so bezahlen , um einen zuver -

en Dienst zu erreichen ; endlich sind bedeutende Institute und größere
Geschäfte , denen es auf sichere Bestellung chrer Sendungen ankam , bisher
bei der Versendung durch die Post geblieben .

"

* ( Die Preise der Schulbücher ) sind außerordentlich hoch , kaum

wisienschaftliche Werke von kleiner Auflage reichen an sie heran , so klagt

Jemand in der Berl . „ Volkr - Ztg .
" und fährt fort : Eine ziemlich dünne

Grammatik kostet bis drei Mark . Mancher Famllienvater hat in diesen

Tagen unter der Neuanschaffung von Schulbüchern schwer geseufzt . Der

theure Preis kommt von der unendlichen Mannigfaltigkeit von Schul¬

büchern , welche Massenauflagen unmöglich macht . Die alten guten Gram¬

matiker und sonstigen Verfasser von Lehrbüchern sind beseitigt und neue

Helden tummeln den alten Pegasus . Hat ein Verleger es verstanden , ein

paar Schulbücher einzuführen , so ist er geborgen und der Verfasser hat

eine hübsche jährliche Rente . Bezahlt wird sie aber zum großen Theil mit

dem Herzblut derjenigen Eltern , welche ihre Kinder oft unter schweren

Entsagungen etwas Ordentliches lernen laffen . Unsere Lehrer sind jetzt

so gestellt , daß sie solche Zubußen nicht brauchen und deßhalb sollte man

endlich einmal im Cultusministerium unter diesem Schulbücherunwesen
Ordnung schaffen.

* ( Aus Rom ) wird jetzt gemeldet : „ Die Nachricht des „ Corriere

della Sera
" von einem versuchten Einbruch dreier Franzosen in die vom

deutschen Kronprinzen bewohnte Villa in Portofino bei Genua

beruht auf der Uebertreibung eines ganz belanglosen Vorfalles . Die bret

angeblichen Einbrecher waren keine Franzosen , sondern einheimische , harm¬

lose Bettler . Sie versuchten auch nicht einzubrechen oder sich einzuschleichen ,

sondern klingelten am Gartenthor . Ein Gesuch , welches sie dem Kron¬

prinzen überreichen wollten , wurde in der Tasche eines der Bettler gefunden .
» ( Nachrichten aus Sofia ) zufolge besteht das gemäßigte Ele¬

ment des Eabinets , nachdem in der Wahlfrage die vorgeschrittenen Ele¬

mente nachgegeben , nunmehr darauf , daß die Regierung Rußland gegen¬
über die Bahn der Concessionen betrete , womit eine gütliche Verständigung

mit Rußland erhofft wird .

Vermischtes .

- ( Das angebliche Tafelgetränk des Fürsten Bis¬

marck ) war am Freitag Gegenstand der Verhandlung des Oberverwal¬

tungs - Gerichts in Berlin . Der Vertreter des Birresborner Mineralwassers
bezeichnet in Zeitungen dasselbe zum Beweis seiner Vorzüglichkeit als

„ Tafelgetränk des Fürsten Bismarck "
. Hiergegen hat die königliche Brunnen -

Verwaltung zu NiederselterS in der „ Kölnischen Zeitung
"
, veröffent¬

licht , daß mit dieser Ankündigung der Name des Fürsten Bismarck m

der gröblichsten Weise mißbraucht werde . Denn Fürst Bismarck habe von

diesem Wasser , so lange er von seinem jetzigen Leibarzt behandelt werde ,
noch nichts genossen und erscheine dasselbe nicht auf der fürstlichen Tafel . —

Gegen den Vorsteher der Brunnen - Verwaltung stellte wegen dieser Ver¬

öffentlichung der Vertreter der Birresborner Mineralwassers die Belei¬

digungsklage und erlangte auch in erster Instanz eine Berurtheilung .

Das Gericht nahm an , daß der Ausdruck „ Tafelg
' tränk des Fürsten Bis¬

* Schiffs - Nachricht . Dampfer „ Scholten
" von Rotterdam am

17 . October in New - Nork angekommen .

— ( Der ewig Unzufriedene .,

„ Nun , in diesem Jahre werdet Ihr doch wohl zui

Regen , das wird eine prächtige Ernte geben !

umgekehrt — a schlecht ' s Jahr iS — der ewige R . .

Wenn kein schön ' s Wetter kommt , so wird ' s Getrerd ' noch amal so theuer
— das können ' s mir glauben ! " — In diesem Jahre . Der Herr : „ Nun ,

in diesem Jahre werdet Ihr doch zufrieden sem ! Schones Wetter , große

Hitze , das wird eine prächtige Ernte geben ! — Der Bauer : - Grad um¬

gekehrt - a schlecht ' s Jahr is - das ewig schone Wetter , schad
' t der

Frucht . Wenn kein Regen kommt , so wird ' ? Getreld '
noch amal so theuer

- das können ' s mir glauben !"
, £ ,

- ( Eine Freundin ) macht einer alten Coguette , die sich sehr

jugendlich kleidet , deßhalb Vorwürfe und sagt zum Schluß : „ Wir muffen

unbedingt unseren Geschmack ändern , wenn wir altern .
" - Mag sem ,

daß Du alterst,
" ruft die Angegriffene t,ef verletzt , „ ich nehme blos

an Jahren zu .
"

:.) Im vorigen Jahre . Der Herr :

doch wohl zufrieden sein , nichts als

geben i ' Der Bauer : „ G ' rad

. . . ewige Regen schad
' t der Frucht .

' "
>' s Getrerd '

noch amal so theuer

marck " nur bedeute , daß das Birresborner Wasser an der Tafel des

gürsten
Bismarck getrunken werde . Kläger habe aber durch eigenhändige

riefe der Fran Fürstin dargethan , daß wiederholt Bestellungen des frag¬

lichen Waffers für den Haushalt des Fürsten gemacht worden sind . Klager

habe somit eine gewisse Berechtigung zu der Annahme gehabt , es finde das

fragliche Wasser , wie sonst vielfach der Fall , auch auf der fürstlichen Tafel

als Tischgetränk Verwendung . Gegen dieses Urtheil wurde Berufung ein¬

gelegt Die Regierung in Wiesbaden als vorgesetzte Behörde der Brunnen -

Verwaltung erhob aber zugleich den Competenzconflikt und das

Oberverwaltungs - Gericht erklärte letzteren als begründet und den

Rechtsweg für unzulässig . In der Begründung zur Erhebung des ConfllktS

war ausgeführt worden : daß das Wasser im Haushalte des Fürsten ge¬

braucht wird , kann nicht das Verfahren des Privatklägers entschuldigen .

Die gewählte Bezeichnung mußte aber bei der bekannten Sorgfalt , welche

der Arzt auf den Fürsten Bismarck verwendet , bei dem Publikum den

Glauben erwecken , daß das Wasser in seiner Wirkung als unübertroffen

dasteht . Es lag somit im Jntereffe des Absatzes des NiederselterS
'

chen

Mineralwassers , das Publikum aufzuklären . Es hat daher der Beklagte

in Wahrnehmung berechtigter Interessen gehandelt und seine amtlichen Be¬

fugnisse also nicht überschritten . Dieser Auffassung schlossen sich sowohl das

Landgericht zu Wiesbaden als auch das ObeilandeSgericht zu Frankfurt a . M .

an und äußerten sich gutachtlich dahin , daß der Conflikt begründet ist .
— ( Es lebe Stephan ! ) Zu diesem Preisrichterspruch ist ein

Einwohner von B e r l i n gelangt , der , um einen Vergleich zwischen den

hier vorhandenen drei Bnef - Beförderungs - Anstalten und der Berliner

Stadtpost hinsichtlich ihrer Fixigkeit anzustellen , zu gleicher Zeit am

Montag Vormittag 8 Uhr 35 Minuten in der Stralauerstraße vier an

ich selbst adressirte Karten in die vier verschiedenen Briefkasten geworfen

mt . Er erhielt zuerst die der Reichspost übergegebene Karte , und zwar

um 11 Uhr 14 Minuten Vormittags , es folgte die Hansa um 3 Uhr

45 Minuten Nachmittags , darauf die Packetfahrt - Gefellschaft um 4 Uhr
30 Minuten Nachmittags , zuletzt traf die mit dem Lloyd beförderte Karte ein ,

aber erst - am Dienstag Vormittags 10 Uhr — also Stephan kor ovor !

— ( Die vermißte Gräfin Arnim ) ist als Leiche in der Murg ,

oberhalb Aue in einem Gebüsch hängend gesunden ; offenbar angeschwemmt

von dem zwei Tage vorher eingetretenen Hochwasser . Die Leiche war

verhältnißmäßig sehr wohl erhalten , auch zeigten sich keinerlei Spuren

von Verletzungen , ferner waren die Werthsachen ausnahmslos vorhanden .

Es ist anzunehmen , daß die Gräfin , deren Fußsohlen keinerlei Spuren

ungewohnten Gehens zeigten , wohl schon in der mondhellen , ersten Nacht

nach chrem Verschwinden in ihrem traumhaften Zustande sich durch die

Wälder fortbewegte und entweder des Weges unkundig , ermüdet in einen

Tümpel der Murg gefallen , oder aber ihrem Leben selbst ein Ende gemacht
hat . Vor einigen Tagen ging nun die Murg mit Hochwasser , loste die

er eiche offenbar von ihrem bisherigen Aufenthaltsorte und schwemmte sie

an die bezeichnete Stelle . Alois Haitzler von Langenbrand , ein armer

Bauer , ist der Finder der Leiche . Er beabsichtigte seine entwichene geistes¬

gestörte Schwiegermutter zu suchen und fand bei dieser Gelegenheit den

Leichnam der Gräfin . Die ausgesetzten 10,000 Mark sind dem Manne

^
-

^
( Eisenbahn - Unglück . ) Aus Nord haus en , 18 . October ,

wird der „ Franks . Ztg .
" telegraphirt : Bei Schernberg , zwischen Ebeleben

und Hohenebra , entgleiste heute ein Personenzug , wobei em Wagen um¬

geschlagen und ein Streckenarbeiter getödtet wurde . Die Passagiere blieben

— (Üeber Träume von einem Sachsen .) „ DaßTreime keine

Scheime sind , sondern ihre Bedeutung Ham , kann ich Sie ganz genau

sagen
"

, meinte der Aufseher Lohse beim Bier , an fernem Stammtische m

einer Vorstadt Leipzigs . „ Daß Ham wir mit erlebt , daß haben wir so ze

sagen ausprowirt . Es war sie nämlich vor Paris anno 71 , wer lagen
bet Nassilegrand ( Noisy ie Grand ) schon ne g

' iaume Zelt , un keen Mensch

wußte wenn ' « alle Wirde sein . Von de Comunen hatten mer ooch nischt

mehr g
'
hert . Wie mer nu eins Tags von die Wache kamen , mente eener ,

wenn ' s doch nu balde alle wäre . ES wäre beite e ’
merkwäcdge Nacht , do

füllt mer ' mol ufpassen , was mer treimett thät
' n . Der eene gloobte nu

dran , der annere Widder nich . Nu , sagt
' ch , Kinder , mer kennt ' » ja mal

achte geben , was mer alle keimten , ob mers gloobten oder nich . Deß

leicht
' n ein , mir Sachfen fein Helle . Des andern Tags , als mer aufwachten ,

dacht
'
ch gleich dran , un fragte eenen » ach seinen Traum , der hatte nu

nischt gekeimt , der annre ooch nicht , der dritte urscht , keener nischt , ich ooch

nischt , unn richt
'
g ! s ' is ooch nischt mehr basirt . S gab Fnede unn mer

kamen balde ooch zu Hause . So isses mits Treimen . Ei ja !"
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Jeden Mittwoch
und

jeden Samstag
Reste in Rüschen

,

Reste in Spitzen ,

Reste in Besätzen
,

Reste in Passementerieen
zu ganz ausserordentlich billigen Preisen .

Die Muster aus meinen Reise - Colleetionen , worunter hochelegante Tabliers ,

Taillen - Oarnituren etc . , liegen ebenfalls an obengenannten Tagen zum Verkaufe aus

und bieten zu ganz besonders vortheilhaften Einkäufen Gelegenheit .

1 * 364

Carl Goldstein
7 Webergasse 7 .

er Gelegenheitskauf !

In meinem reich und neu aSSOrtlrten Luger

flUr Damenmäntel "

Mtz
in schönster Auswahl

,
habe ■ H um Baum zu gewinnen , WWW

200 stück Regenmäntel « ,

Herbst - und Wintermäntel
voriger Saison , in gutem Stoff und Schnitt , zur

W Hälfte *
* der früheren Preise

ausgesetzt .

E . Welssgerber ,

1501

5 grosse Rurgstrasse , Neubau Jahreszeiten S .

Patek
, Philippe & GL ;n Genf

. empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,

_______________
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 .

____________
48

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen bei

pünktlicher Bedienung . Räh . Walramstraße 37 , Part . 15195

Posamentirwaarenhandlnng & - Fabrik .

Anfertigung fämmtlicher Posamenten der Confection und
Möbelbranche . Lager in Knrzwaaren und Besatzartikeln
staunend billig bei

F . E . Hübotter ,

13335 untere Goldgasse 2a ( „ Deutscher Hof
" ) .
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Bielefelder Leinen - lsMifsetir erster Fabrik — Wlsehe eaeh Maass ! 9 Tauissir . C . A . Otto . 20663

Total - Ausverkauf in Mode - Waaren

wegen gänzlicher Geschäfts - Aufgabe
zu den billigsten Preisen .

13976 A . Weber
,

Wilhelmstrasse 24 ,

15141

Die Handschuhe sind in schwarz , sowie modernen Farben und bedeutend unterm Preis .

JWZ
'

_ 1 Ellenbogengasse grosses Galanterie - und Spielwaaren -

• MM .< 5111 ^ yflp 12 ,
-

WK Magazin .

HR 1 1 ] i < r p Eine grosse Parthie in
® Woll - Tricot , Seide , mit und ohne Futter ,

W inter - Handschnhe . jedes Paar 65 Pfg .

Den Empfang der neuesten Modelle
zeigen ergebens ! an

13M3
Gescliw . Rissmaiin

, Langgasse 47
.

Total - insverkaof wegen tahälts - Änlgak
Stickereien — gestickte Pantoffeln ,

Sophaklssen — Hosenträger etc . ,

leinene Deckchen — vorgezeichnete Sachen ,

Zacken , Stickereien für Holzschnitzereien ,

Haussegen — Börsen - Darnituren ,

Stickseide — Häkelseide

zu und unter den Einkaufspreisen .
- WV

14477
w Ballmann

, Langgasse 13 .

ZURÜCKGESETZTE STICKEREIEN W . Heuzeroth
, gr ?Burgstrasse 17 .

Basiren ein Vergnügen
mit Gordon ’ s englischem hohlgeschliffenem

Silber stahl - Rasirwess er .

Dasselbe nimmt den stärksten Bart mit Leichtigkeit . Großer Absatz bei Coiffeurs . Jeder nichtpassende
Messer kann innerhalb 8 Tagen umgetauscht werden . Preis Mk . 2 . — gegen Briefmarken .

Zu haben bei M . Schembs , Friseur , Langgasse 22 in Wiesbaden . (H . 73 Q .) 68
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15142

Habe mich hier niedergelassen .

für

Massage und Heilgymnastik
Frau Elise Röntz , Nicolasstrasse 20 ,

14585 Sprechstunden von 3 — 4 Uhr .

Dr . med . Büddecke
,

_ pract . Arzt .
Wiesbaden , den 5 . October 1886 . 14599
Wohnung : Louisenstrasse 25 , Parterre .
Sprechstunden : Vorm . 8 — 91/ » Uhr , Nachm . 2 — 3 Uhr

| Kinder - Strümpfe
i “ jf doppelter Ferse , doppelter Spitze und

K doppeltem Knie , aus bestem Material angefertigt
® entschmden das Haltbarste und Beste , was in
O » trumpfen gemacht werden kann . Grösste Auswahl ,
L Sehr billigte , aber feste , offenver -

• zeichnete Preise . 267

Ludwigstrasse21/io . W . Thomas
, WebS£ « - e

Eine grosse Parthie

lifllYBian . j? Plü ? ch
;

und Fantasie - Muster für Bälle , Theater und
Concerte , ferner Handarbeits - Tücher in extra grosser

wt W ee _ und schwerer Waare

Umhang - Tiicher Mk . 3 . so
,

und nur durch Gelegenheitskauf , empfiehlt
J . Heul .

Ellenbogengasse grosses Galanterie - und Spielwaaren -

_________
12 ,

"
W Magazin .

| I Zither - Schale zu Wiesbaden
,

!
S ® Musik - Institut für Söhne und Töchter gebildeter Stände , W

K 1 = Kirchgasse 11 , 2 . Etage . - -- - -- - - G
K Prospecte sind in der Buchhandlung der Herren K
® Feller & Geck « (Ecke der Lang - und Webergasse ) , ®

K
sowie im Schullocale gratis zu haben . Anmeldungen O

(• ^ neUer ^ obüler nimmt jederzeit entgegen •

GW Alfred von Routta , I
aff ® Inhaber der Zither - Schule . G

Schürzen und farb,g

§ 498

d
Georg WalleVfels

, Langgasse 88 .

Stickereien
, Korbwaaren

,

Holzschnitzereien und Kurzwaaren
,

alle Materialen für Handarbeiten
in bester Qualität empfiehlt billigst

15040 1

* OIlra < l Becker
,15040 Langgasse 58 am Kranzplatz .

Johann Schoben
Kunst - n . Handelspartner .

verlegt habe .
14554

Adelhaidstrasse 10 , Hinterhaus Parterre ,
hält sich in allen Arbeiten der 14463

Hamen - Schneiderei
bei ---- geschmackvoller Ausführung = bestens empfohlen .

Geschäfts - Verlegung .

von Langgasse 87 nach

Empfehle für die kommende Saison :

Abonnement auf Blumentische
, Salon - Decoration .

Ferner reiche Auswahl in Miakart - , sowie in neuestenUarda - Bovanets . Billigster Berkaus von Palme «

^ . ^ " " ^ ^ pflanze « , Jardiuiöre « und Bouquets .Reichste Auswahl in Trauerkränze « und Traner -
Deeoratroneu . Prompte Bedienung .

St . Hoffmann
, k. k. Hoflieferant .

14995 Blumenladen : kl . Burgstraße 10 .

Eiserne Bettstelle « ,
kräftig , k 7 Mark 50 Pfg . und höher bei

1ß19o Justin Zintgraff ,16138 8 und 5 Bahnhofstraße 8 und 5 .

An - und Berkans Mä
« tlbcr , Pfandschemen . W . Münz , Metzgergasse 30 . 134

Spiegel - und Bilderrahme « - Geschäft
von

Marktstr . 13 , p pSn . ^ f | e Marktstr . 13 ,
2 Stiegen ,

* • * ! ! 2 Stiegen ,
empfiehlt sein Lager selbstverferügter Spiegel in allen Größen ,Tr « mea « x , Bilderrahme « , Fenstergallerieu re .

Große Auswahl in Gold - , Politur - , Arabeske « - und
geschnitzten Holzleisten . Einrahmungen von Bildern ,
Spiegeln , Kränzen u . s. w .

Ne « - Vergoldungen von Rahmen , Möbel und allen
Decoratwns - Gegenständen in anerkannt guter Ausführung zu
billigen Preisen . 1 & 56

Alleinige Agentur des Nordd . Lloyd
tu Bremen re . bei

( Original - Preise . ) J . Ohr . Glücklich ,
7591 6 Rerostraße 6 .

) * ddddt * * * * * * * * * * * * * ie

J Vom 1 . October ab befindet sich

5 Comptoir und Annahmestelle *

N 28 Michelsberg 88 . A
4t Bonheim & Mergenthau , 1A
< 1 14494 Aestln . hhX SxlYL
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NB . Die Bestecke sind verkauft .

Seh
' t , was ich duld ' und erdulde von

Da mir Heiliges heilig gegolten .

©

©
©

©
(§ )
©

ich übrig allein .

E was ich duld ' und erdulde von Wem ,

Und wie ergreifend wirken jene Worte aus dem Verhör Antigone ' s

vor Kreon :

Kreon :

„ Du , die zur Erde senkt dar Haupt ich frage Dich ,

bekennest oder leugnest Du die That !

Antigone :

- ich that es , ich bekenn ' « und leugne nichts ,

Benn nicht so mächtig acht
' ich daS , was Du befahlst ,

Daß Dir der Götter ungMneb nes , ewiges

Gesetz sich beugen müsse . Dir , dem Sterblichen .

Und darum wollt '
ich nicht " Us feiger Furcht

Vor Menschendünken mir der Gotter Zorn
Ruüeben — Daß ich sterben werde , wußt ich langst ,

Lenn ' s Dein Gebot auch nicht befahl Und nimmt

Der Tod mich vor der Zeit , so acht ich .
das Gewinn .

Denn wem so herbe Noch dar Leben krankt ,

Wie mir , gewährte diesem nicht der Tod Gewinn t'

So kann mich
' s nimmer schmerzen , daß dies LooS

Mich traf ; — doch wenn ich meiner Mutter Sohn ,

Den Bruder , könnt ' im Tode grablos sehen .

Das wäre schmerzlich — jenes macht mir keinen Schmerz .

Oder endlich Antigone
' s rührende Sterbeklage , als Antwort auf die

Worte des Chores :

„ Du kämpfest wohl aus den Kampf der Ahnen
" -

Ergreifend tritt uns endlich in den Schlußworten Kreons dte ewige

Wahrheit entgegen , welche das Verhältniß des Zusammenhangs menschlicher

Selbstbestimmung und That zur göttlichen Lenkung der Geschicke beze . chnet.

Der Mensch ist Herr des Augenblicks , doch nicht der kommenden stmlde .

Jn Willensfreiheit bestimmt er seine That , " ber außerhalb seines Willens

liegen die Folgen , und was Leidenschaft verschuldet , macht keine Reu

ungeschehen . So bekennt Kreon :

StüBit mich hinweg , den unseligen Manu ,

Kr Dir nicht mit Willen den Tod gab , o Sohn ,

Noch Dir , o Gattin ! Weh
' ~ wei &J *1* 1 toot,m

- r » schauen soll ! Es wanket Alles — wankt

Was mir zu Händen , was über dem föaupte .
nttr .

„

Auf mich bricht der Götterspruch grau
' nvoll herein .

Und mit erschütternder Wchrheit schließt der Chor die Trauerscene :

„ Am Ersprießlichsten ist , um glücklich zu sein ,

Der besonnene Sinn . Nie frevle darum

An der Götter Gesetz ! Der Vermessene büßt

Das vermessene Wort mit schwerem Gericht ,

Dann lernt er zuletzt
Weise werden tm Alter .

! Das ist das Große , Packende an den Werken dieses Dichters , daß «

mit feiner Seelenkunde die innersten Regungen darstellt überall auf da

höchste Zweck dramatischer Dichtung abzielend , auf Seelenbildung .

Dadurch erhalten seine Dichtungen neben dem künstlerischen auch einen fu

alle 8dt bleibenden , sittlichen Werth . Wie sehr die Mhener

anerkannten beweist der Umstand , daß der Staat auf Darstellung

Sophokleischer Werke größere Summen verwandte , als ! auf ben s

I peloponesischen Krieg . (Fortsetzung tdi8

Antigone :

Du regst den herzkränkenden Gram « nr auf tm Busen ;

Das Jammergeschick des Vaters ,

Unsres gesummten Stammes

£ >
U

Grcchgemach , Brautkammer mir , ewig schließendes
Wohnhaus in düst

' rer Höhle , wo hinab ich steige
« u meinen Lieben , bereit größte Zahl
Hm Haus ber Tobten Persephassa schon empfing ,

Don welchen ich , bie Letzte , weit Unglücklichste,

Hinunter geh ' n soll , eh ' sich schließt mein Lebenstag .

Doch , komm
' ich dorthin — dieser Hoffnung leb ich fest

- ich komme lieb dem Vater , auch willkommen Dir ,

O Mutter , Dir auch komm
'

ich lieb , ä )u Bruderhaupt .

Und jetzt ergreift mich , führt wich fort .

Bevor das Brautlied mir ertönt , ber Ehe Gluck

Unb zarter Kindlein Pflege nur beschieden .

Freundlos und verlassen mutz ich

Lebendig niedersteigen ttt die Gruft .

O seh
' t mich , Bürger der Vaterheimath ,

Wie ich den letzten Weg dahin wandle .

Den letzten Strahl seh
' n soll von Helios Glanz .

O thebische Burg , o heimisches Land ,

O Götter unsres Stammes ,

Aas griechische Ararna .

Culturstudie von W . H . K -

( 2 . Forts .)
-------

In der Anordnung der Tragödien des Sophokles läßt sich überall

der geläuterte Kunstgeschmack des perifiei ^ en 3eitalter8 » « « « £
» «

tsntihfuna icbreitet in organischer Entwickelung fort ; die Katastrophe bricht I

nicht unvermittelt herein , sondern ist sorgfältig motivirt . Ueberall harmonische

Verbindung , z . B . des lyrischen und dramatischen Elementes rn der be -

ickränkteren Einführung des Chores . Von unvergleichlicher Schönheit ist

ber letztere namentlich in der Oedipustrilogie . Diese köstliche Dichtung

chrei in sich selbstständige , doch untereinander cngverbundene Tragödien

» MW äbdl U ° ° » b - fur » lb . m WM . b « . OW

nnb feines Hauses Von ergreifender Wirkung ist int ersten Stücke der

^ loale im König Oedipus
" die Stelle , da dem Unglücklichen die

Ahnung

'
seines

"
unbewußt begangenen Frevels aufgeht . Die psychologische

Wahrheit und Tiefe dieser Scene mochte überwältigend wirken . Gleich ,

mohl hinterläßt das ungeheuere Geschick , das über den doch nur relativ

Schuldigen hereinbricht , den Eindrnck schmerzlicher Unbefnedigung , der erst

Mi zweiten Theile „ Oedipus in Kolonos
"

, durch den ftiedlichm Tod des

Königs gelöst wird . Die Perle der Trilogie aber ist der Abschluß der -

Setoen Antigone . Man spürt bei aufeinanderfolgendem , liebevollem Be¬

trachten der Gesammtdichtung förmlich wie des Dichters Genius wahrend

terjetben wuchs und sich klärte . In Antigone ist Alles zu Inster Schön¬

heit verklärt und selbst über die schmerzlichsten Verhältnisse breitet eine

eble großsinnige Resignation ben nttlbernben Schimmer , wie etwa die vom

Abendrot !) umflossene , sinkende Sonne über eine vom Unwetter verwüstete

Landschaft versöhnend strahlt . Von bewundernswerther Tiefedes Gedankens

und rhythmischer Schönheit sind auch hier die Chore . Wie großartig ist

I . B . der Wechselgesang über das Ringen und Streben des Menschen :

„ Vieles Gewaltige lebt , doch nichts ist

Gewaltiger als der Mensch .

Selbst über die dunkle Meerfluth
Richt er , vom Sud umstürmt ,

Hinwandelnd zwischen den Wogen -

Die ringsmntoste Bahn .

Er müdet ab der Gotter höchste , Gaa ,
Die ewig nie sich erschöpfende ,
Und das Wort , und den luftigen Flug
Der Gedanken erfand er , ersann

Staatenordnende Satzungen , weiß dem

Ungastlichen Froste des Reifes ,

ZenS
' Regenpfeil zu entfliehen ;

Ueberall weiß er Rath ;
Rathlos trifft ihn nichts

Zukünftiges ; vor dem Tod nur

Spähet er kein Entrinnen aus .

©

©

ber Lotterie vom Rothen Kreuz . I
Ich bin von dem Gewinner beauftragt , die einzelnen ©

© Stücke ( Aufsätze , Platten , Jardmwren , Thee - und Kaffee -

X Service , Kühler , Flaschenteller rc ) zum Herfteltnngs -

U preise abzugeben und können dte Sachen nebst der -

häx * ärXiÄw »

• * * ” ■

J . H . Heimerdinger ,

Königl . Hos - J « welier .

D
0

« eit - » »

0 )(OXOX0XO

0X0 )(OXQäO

Sämmtliche Nouveautes
in deutschen und englischen Stoffen für Herrenkletder sind

in schönster Auswahl eingetroffen und halte solche bet prompter

Bedienung und reellen Preisen bestens empfohlen .

JL . Strack , Herrenschneider ,

13059 große Burgstraße 21 .
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